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In dieser Ausgabe:

Fußball: Die Senioren fei-
ern einen gelungenen Sai-
sonabschluss auch mit ei-
nem Spiel gegen den VfB
Eichstätt. Trainer Micic über-
gibt an Manfred Kroll. In
den Jugendmannschaften
können sogar einige Meis-
terschaften gefeiert werden.
Cheerleader: Die einzelnen
Gruppen der Gaimersheimer

Red Hot Chilis zeigen sich
auf nationalen und interna-
tionalen Wettkämpfen erfolg-
reich.

Mit dem 3. Platz
nach dem schlechten Ab-
schneiden der letzten Saison
zeigen sich die Volleyballer
hochzufrieden.

Sowohl im Ju-
gendbereich als auch bei den
Senioren ist die Abteilung
weiter auf der Überholspur

Volleyball:

Tischtennis:

und zeigt auch erstklassige
organisatorische Qualitäten.

Die Mannschaften
der Tennisabteilung können
gute bis sehr gute Leistun-
gen zeigen und stellen sogar
wieder einige Aufsteiger.

Die Radfahrer der
Abteilung treten nicht nur in
der Region, sondern auch
deutschlandweit und inter-
national erfolgreich in die Pe-
dale.

Tennis:

Radsport:

Handball:

Turnen:

Die einzelnen Mann-
schaften überzeugen in den
Qualiturnieren und freuen
sich nun auf die nächste
Saison. Die C-Jugend der Mäd-
chen schafft sogar die per-
fekte Saison.

Die Turnerinnen und
Turner der Abteilung zeigen
in vielen Veranstaltungen ihr
Können und sind weiter sehr
erfolgreich. Christine Leixner
erhält den Ehrenamtspreis für

ihren unermüdlichen Einsatz.
Die Abtei-

lung zeigt sich nach der dies-
jährigen Ausgabe des Retz-
bachlaufs sehr erfreut über
dessen Verlauf.

Nach einer gelungenen
Saisonabschlussfahrt feiert
man bei den Skifahrern
wieder das beliebte Som-
merfest und schielt bereits
freudig auf den Beginn der
neuen Saison.

Leichtathletik:

Ski:

Martin-Ludwig-Str. 17

85080 Gaimersheim

08458 / 6929

www.tsv-gaimersheim.de

Handballerinnen der C-Jugend des TSV
schaffen die perfekte Saison!



„Fundsachen“
aus der

EDEKA-
Ballsporthalle

sind beim
Hausmeister G. Kohler

abzuholen!“

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer

unseres TSV Gaimersheim,

Wir gratulieren im 2.Quartal 2019:
(ohne Gewähr)
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1. Vorsitzender

Wichtige Information für Mitglieder im TSV Gaimersheim!

„Abteilungsbeitrag“
Acht Abteilungen im TSV Gaimersheim ziehen einen jährlichen Abteilungsbeitrag
ein. Dieser Beitragseinzug erfolgt durch die jeweilige Abteilung und nicht durch
den Hauptverein.

Sollten Sie als Mitglied, in einer dieser Abteilungen, der Ansicht sein, dass Sie zu
Unrecht diesen Beitrag belastet bekommen, dann wenden Sie sich bitte direkt an
den jeweiligen Kassenwart der Abteilung, da dieser für den Beitragseinzug verant-
wortlich ist. So verlieren Sie keine Zeit.

Der Vereinsaustritt ist jeweils nur zum Jahresende möglich und die Kün-
digung muss schriftlich an den Hauptverein erfolgen.

Der TSV Gaimersheim verliert jährlich sehr viel Geld, wenn mit dem Beitragseinzug
zum Hauptverein festgestellt werden muss, dass Mitglieder Kontoänderungen dem
Verein nicht mitteilen und dadurch entsprechende Rücklastschriften mit immen-
sen Gebühren entstehen. Bitte melden Sie Änderungen Ihrer Bankverbindung
baldmöglichst im TSV Geschäftszimmer oder per Mail.

Schatzmeister

Hinweis:

Kontoänderung:

Ralf Frank

Joswig Alexander, Joswig Sabine, Joswig Eva, Joswig

Luisa, Retzer Julia, Gollewski Anouk-Isabelle, Gol-

lewski Jarno, Perna Schwab Robin, Gass Monika,

Gass Dieter, Winter Leonard, Heine Rebecca, Heine

Thomas, Summer Maximilian, Kustner Christian,

Kustner Maximilian, Kustner Paula, Mirbeth Ingrid,

Schiebel Maximilian, Horvath Florina, Capitanio Luca,

Hampe Janna Emilia, Rauh Andreas, Kieslich Oliver,

Hirschberger Niklas, Köhler Korbinian, Herrero Cu-

nado Oier, Hofer Lukas, Stopp Jenny, Müller Tanja,

Weimar Diane, Bergmeister Matthias, Berrueco Kraus

Sophia, Ravichandran Asvath, Berger Ralf, Wloka

Maximilian, Huber Ihsan, Krutina Emma, Krutina

Kristina, Weidlich Merle, Bayerlein Tobias, Dolamic

Luka, Hansen Paul, Weikl Maximilian, Wild Lena, Groß

Christian, Aller Luis, Faig Sandra, Letic Filip, Scholz

Moritz, Hamberger Moritz, Dinglreiter, Stefan, Weiß

Anja, Bachmann Luis Alexander, Pham Nam, Born-

hold Bettina, Lindt Katharina, Kopp Anna-Katharina,

Tufan Ela, Krestel Frank-Richard, Nasir Taina, Müller

Lara-Marlen, Kessler Antje, Forster Sabine, Sack-

mann Moritz, Vokshi Aron, Samb Oumou, Diallo El-

hady Ahmadou, Turnwald Alen, Frank Sebastian,

Bauch Ricarda, Nasir Timotheus, Rosenow Carlo, Va-

silache Antonia, Tkac Stefan, Tkac Michael

unsere Baumaßnahmen kommen zügig voran. Der Rohbau ist fer-

tig und man kann gut die Dimension der neuen Terrasse erkennen.

Auch die Elektro- und Installationsarbeiten sind fast fertig.

Ein großes Dankeschön an alle ehrenamtlichen Helfer!

Sportlich war der TSV Gaimersheim in vielen Bereichen aktiv und

erfolgreich.

Die B-Junioren der Fußballabteilung gewinnen souverän die Kreisklasse und steigen in die

Kreisliga auf.

Der Retzbachlauf, perfekt organisiert von der Leichtathletikabteilung ging diesmal auf

neuer Strecke durch unseren schönen Retzbachpark.

Das Radsport-Team Gaimersheim erreichte beim 24h Rennen einen 2. Platz in der Mann-

schaft und zwei erste Plätze bei den weiblichen und männlichen Senioren.

Die Tischtennis-Mannschaft des TSV Gaimersheim hat sich bei der deutschen Pokalmeister-

schaft in der Herren-B-Klasse den zweiten Platz gesichert. Mehr als 100 Mannschaften

nahmen an diesem von der TT – Abteilung bestens organisiertem Turnier teil.

Auf der diesjährigen Deutschen Meisterschaft der Cheerleader in Aschaffenburg holten

sich die Red Hot Chili Embers die Bronzemedaille.

Ich wünsche weiterhin große Erfolge allen Abteilungen!

50 Jahre Nadia Clarke

Michael Ernst

Günther Jakob

Monika Kipfelsberger

Sandra Krasta

Daniela Lollert-Gifhorn

Elke Münchhoff

Sabri Sodo

60 Jahre Ralf Brinker

Willy Hahn

Burkard Holzinger

Maria Richter

Anton Schiebel

Hermann Weber

Evelyn Wittmann

Christine Wöhrl

65 Jahre Herbert Hauer

Anna Lechermann

Manfred Rainer

Karl Schlick

70 Jahre Günter Scheuerer

75 Jahre Jürgen Spenner

80 Jahre Josef Ludwig

Josef Schmid

82 Jahre Maria Brodt

83 Jahre Fritz Thurner

Willi Krieglmeier

84 Jahre Antonie Vielberth

86 Jahre Jakob Pratscher

87 Jahre Gerhard Helmis

Albert Vielberth



Verabschiedungen Saisonabschlussfeier
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Für die Fußballer des TSV
Gaimersheim ging es am 07.
07.2019 mit dem Trainings-
auftakt wieder los. Einen
Wechsel gab es auf der Trai-
nerposition. Mit Manfred
Kroll übernimmt ein im Re-
gionalfußball bekanntes Ge-
sicht das Traineramt. Als
Spieler war er unter ande-
rem für den FC Schweinfurt,
den TSV 1860 München, die
SpVgg Greuther Fürth und
den FC Ingolstadt am Ball.

Seine bisherigen Stationen
als Trainer lauten FC Ge-
rolfing, VfB Friedrichshofen
und SV Manching. Die Ab-
teilungsleitung freut sich
auf die Zusammenarbeit mit
Manfred Kroll und ist zuver-
sichtlich, dass sich die
Mannschaft unter ihm wei-
ter entwickeln wird. Den Co-
Trainer-Posten wird auch in
der neuen Saison Markus
Bauer einnehmen.
Insgesamt neun „neue Ge-

Manni Kroll übernimmt beim TSV

Einen sehr gelungenen Sai-
sonabschluss feierten die
Gaimersheimer Fußballer
am Pfingstsonntag.
Zunächst durfte sich die
erste Mannschaft vor etwa
250 Zuschauern mit dem
Regionalligisten und DFB-
Pokal-Teilnehmer VfB Eich-
stätt messen und zog sich

Gelungener
Saisonabschluss

Gewinner Stickeralbum

Saisonabschluss

sichter“ gab es zum Trai-
ningsauftakt beim TSV zu
sehen. Murat Karaman, Do-
minik Dosch, Philipp Dosch,
Alexander Theobald, Oliver
Degenhardt und Lukas Kram-
schuster kommen aus der ei-
genen U19 in den Senioren
Bereich. Dominik Schwendl
wechselt vom VfB Fried-
richshofen nach Gaimers-
heim, Denis Janjic kommt
von der U19 des SV Man-
ching zurück zum TSV.

Außerdem ist Daniel Sierck
von seiner beruflichen Ab-
wesenheit zurück und greift
wieder an.
Mit Marco Hierl (zum SV Lip-
per tshofen) und Yannik
Bienhaus (zum TSV Etting)
verließen zwei Spieler den
TSV Gaimersheim.
Die zweite Mannschaft wird
auch in der kommenden
Saison vom Trainergespann
Andi Bugla und Sascha Hör-
mann geführt. Sie wollen

zusammen mit Ihrer jungen
Truppe an die großartigen
Leistungen der vergangenen
Saison anknüpfen.
Zum Punktspielauftakt müs-
sen beide Teams auswärts
ran. Die erste Mannschaft
spielt am 11.08. beim ST Schey-
ern und die zweite Mann-
schaft ebenfalls am 11. 08.
beim FC Böhmfeld. Eine Wo-
che später empfängt man dann
am Volksfestsonntag den
TSV Oberhaunstadt I und II.

dabei beachtlich aus der
Affäre. Am Ende hieß es 2:5
für den VfB. Die Gaimershei-
mer Tore zum zwischenzeit-
lichen Ausgleich erzielten
Zoltan Vati und Markus
Bauer.
Kurz vor Ende der Partie
wurde Marco Hierl ausge-
wechselt, der nach 17 Jah-

ren Vereinszugehörig-keit
zum SV Lippertshofen wech-
selt. Er wurde mit viel Beifall
verabschiedet, manch einer
berichtet sogar von der ein
oder anderen geflossenen
Träne.
Vor dem Spiel bedankte sich
das neue Abteilungsleiter-
Team, Marc Willenbockel,

Alex Wagner und Simon
Schlagmann bei Reiner Ro-
loff für über zehn Jahre Ab-
teilungsleitung, bei Dejan
Micic für sein Engagement
als Trainer der ersten Mann-
schaft und eben bei Marco
Hierl.
In der Halbzeit der Partie
gegen Eichstätt wurden die

Sieger des Sticker Album
Gewinnspiels geehrt.
Nach dem Spiel ließ man
den gelungenen Tag noch
gemütlich in gemeinsamer
Runde ausklingen.
Ein Dank gilt hierbei auch
noch einmal dem VfB Eich-
stätt für die Zusage zu die-
sem Spiel.

Unsere zwei Filialen:

Stempel-Service Gärtner
Gaußstraße 2
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 - 45 45
info@stempelservice-gaertner.de

Schilder Gärtner
Gutenbergstraße 19
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 / 603 88 90
info@stempelservice-gaertner.de

Fußball



Das Ziel Meisterschaft wurde
mit 42 Punkten und einem
Torverhältnis von 69:20 sou-
verän erreicht. Trotz dreier
Abgänge während der Sai-
son schafften die restlichen
13 Spieler, mit tatkräftiger
Unterstützung des C1-Tor-

B1-Jugend ist Meister warts, 14 Siege in 16 Spielen
(2 Niederlagen). Der TSV
Gaimersheim stellte die bes-
te Abwehr und den erfolg-
reichsten Sturm der Liga.
Der Vorsprung auf den Zweit-
platzierten betrug 10 Punk-
te.

men könnte, wie es ihn
schon die ganze Saison über
gegeben hat. Sehr schnell
lag man 0:2 hinten, machte
dann aber postwendend das
1:2, Torschütze Vince!
Dieses Tor rüttelte wach und
gab Hoffnung. Kurz nach
der Trinkpause, es wurde bei
30 Grad gespielt, folgte der
Ausgleich, Torschütze Nico,
der Bann war gebrochen.
Durch einen katastrophalen
Abwehrfehler geriet man aber
wieder umgehend in Rück-
stand.
Der Frust war groß, weil man
noch nie in der ganzen Sai-
son zwei Tore in einer Halb-
zeit geschossen hatte, ge-
schweige denn bisher solch
einen Rückstand wettge-
macht hatte.
So folgten die passende Ka-
binenansprache und die ent-
sprechende Reaktion der
Jungs.
Der Gegner probierte nun
taktische Stilmittel aus und
zog sich komplett zurück.
Leider wusste man zunächst
nichts mit dem Ballbesitz
anzufangen, zu ungewohnt
war die Situation, den Ball
über längere Sequenzen am
Fuss haben zu dürfen.
Doch dann passierte es, der
Ball schlug aus der halb-
rechten Position oben im
rechten Torwinkel ein. Und
nur dort hatte der Ball Platz,
um einzuschlagen, es stand
3:3, Torschütze Patrick. Wer
jetzt glaubte, die Jungs be-

kämen das große Flattern,
der wurde eines Besseren
belehrt. Es wurde weiter
Druck gemacht, man wollte
nicht nur den einen, man
wollte drei Punkte. In der 50.
Spielminute war es dann so-
weit, aus dem Gewühl her-
aus und in feinster Abstau-
bermanier vollendete Luis
zum 4:3! Die Fernbedienung
der Anzeigentafel war völlig
überfordert, wurde sie doch
in den bisherigen Heimspie-
len nur sehr rechtslastig be-
dient, um den Toren der

Gäste immer wieder ein
neues hinzuzufügen.
Allerdings waren noch 15
Minuten auf der Uhr. Doch
was folgte, war ein bravou-
röses Kämpfen der gesam-
ten Mannschaft, geprägt
durch mehrfache Wechsel von
teilweise beidseitig krampf-
geplagten Spielern. Der ge-
schlossene Kampf- und Te-
amgeist wurde belohnt, es
folgte der Abpfiff durch den
Schiedsrichter. Der Jubel
kannte keine Grenzen…
Tags darauf ließ man mit

einer gemischten Mann-
schaft aus C- und D-Jugend
bei einem Großfeldturnier
in Lenting den zweiten Platz
folgen.
Glückwunsch Jungs!
Alles in allem schaut man
auf eine Saison zurück, die
unter dem Motto stand, Er-
fahrung sammeln, solch ein
Jahr mitnehmen (wer darf
sonst schon in Unterha-
ching oder Rosenheim spie-
len) und die Farben des TSV
in Oberbayern würdig ver-
treten.
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Was für eine Moral der
Jungs, 24 Punktspiele in
Folge verloren und dann
kam der 25. Spieltag, das
letzte Heimspiel in der BOL.
Zu Gast war die Mannschaft
DFI Bad Aibling II, ein
Fußballinternat. An diesem
Tag ist so ziemlich alles ein-
getreten, was der Trainer
den Jungs vor dem Spiel an-
gekündigt hat.
Es fing schon mit der Whats-
App-Nachricht vor dem Spiel
an, 15 Jungs sind am Start,
also werden wir das letzte
Heimspiel „rocken“!
Nicht nur das, bei der Kabi-
nenansprache sagte der
Trainer zwei Spielern ganz
klar an, dass sie heute ihr
Tor machen werden. Der ei-
ne, Vince, erarbeitet sich
meistens immensen Vor-
sprung gegenüber seinen
Gegenspielern und landet
dann an der Eckfahne, der
andere, Nico, hatte zwei
Jahre kein Tor mehr in einem
Pflichtspiel erzielt. Ziemlich
gewagte Ansagen…
Auf die Spitze wurde das
Ganze in der Halbzeit ge-
trieben. Man lag 2:3 zurück
und der Trainer forderte,
jetzt das 3:3 zu machen, das
4:3 folgen zu lassen und
dann das Ding nach Hause
zu bringen. Genauso sollte
es kommen….
Nach acht Spielminuten
hätte man durchaus denken
können, dass es zu einem
typischen Spielverlauf kom-

Und es geht doch….
Nach !!! 24 !!! punktlosen Spielen der erste Dreier für unsere U 15 in der BOL!
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Die Jungs der E2 starteten
im April mit zwei Testspielen
in die Frühjahrssaison. In
den Ligaspielen überzeug-
ten die Jungs mit sehr an-
sehnlichem Fußball und
schön herausgespielten Sie-
gen. Die ersten drei Liga-
spiele konnten alle gewon-
nen werden. Beim Aus-
wärtsspiel beim TV Ingol-
stadt gab es dann eine
knappe und an diesem Tag
auch verdiente Niederlage.
In den letzten zwei Spielen
zeigten die Jungs wieder

E2-Jugend: Starke Rückrunde und schöner Turniererfolg
ihre gewohnt gute Leistung
und konnten sich noch über
zwei weitere Siege gegen
Etting und Kipfenberg
freuen. Am Ende der Saison
freuten sich die Jungs über
15 gewonnene Punkte und
über ein top Torverhältnis
von 45 zu 8 Toren – Vize-
meister knapp hinter TV In-
golstadt mit 16 Punkten.
Neben den Ligaspielen ver-
einbarte das E2-Team auch
noch fünf Testspiele mit an-
deren Vereinen, die von den
Trainern dazu genutzt wur-

den, möglichst allen Kin-
dern Spielpraxis zu geben.
Auch hier zeigte die Mann-
schaft gute Leistungen und
konnte 2 Siege und 1 Un-
entschieden erkämpfen –
zwei Spiele wurden gegen
starke und teilweise auch
ältere Mannschaften (Jahr-
gang 2008) knapp verloren.
Am 06.07. begeisterten die
Jungs beim Turnier in Haun-
wöhr mit schnellem und
kombinationsfreudigem Fuß-
ball die Zuschauer und die
Trainer. Bei allen fünf Spie-

len konnte jeder Mann-
schaftsteil voll überzeugen.
Die Mannschaft schoß viele
Tore und erarbeitete sich
zahlreiche Torchancen –
leider waren auch viele
Pfosten- und Lattentreffer
dabei. Am Ende standen 4

Siege und ein Unentschie-
den auf der Habenseite
sowie ein Torverhältnis von
11:1 Toren! Am Ende fehlte
bei Punktgleichheit mit dem
Turniersieger ein weiteres
Tor zum Turniersieg! Fußbal-
lerisch und wie die Mann-
schaft aufgetreten ist waren
die Jungs an diesem Tag für
die Trainer und Zuschauer
die „wahren Sieger“.
Im Juli sind noch zwei wei-
tere Turnierteilnahmen ge-
plant (nach Redaktions-
schluss). Großes Kompli-
ment an die gesamte Mann-
schaft für die top Trai-
ningsbeteiligung. Auch bei
Temperaturen von 30 Grad
stand nahezu das komplette
Team immer auf dem Trai-
ningsplatz - weiter so
Jungs!!!!

Die Trainer möchten sich bei
den Eltern für die Unter-
stützung sämtlicher Aktivi-
täten (Kuchenbacken, Kaf-
feeverkauf, Fahrdienste und
Sonstiges) ganz herzlich be-
danken.
Jetzt freuen sich die Jungs
noch auf das Saisonab-
schlussfest auf dem Sport-
platz mit anschließender
Zeltübernachtung.
Ab September greifen die
Jungs dann als E1 wieder in
der neuen Saison an. Leider
verlässt uns Milian Eggers
zum Ende der Saison. Wir
wünschen ihm alles Gute bei
seinem neuen Verein. Das
Team der E2 wünscht allen
Lesern des Sportjournals
einen erholsamen Sommer
und allen Kindern schöne
Sommerferien!

Stickeralbum wie bei der WM
Auf Initiative unserer Jugendleiterin Monika Felgentreu gibt es

heuer zum ersten Mal ein Sticker Album der Fußballer vom

TSV Gaimersheim!

Unsere Spielerinnen und Spieler der Fußballjugend können

sich selber als Sticker kaufen und einkleben. Nach Namen

wird gesammelt, so lernen wir uns besser kennen.

Es wurden nun bald 200 Sammelhefte gekauft!

Das Sammelfieber war mit dem Eintreffen der Hefte sogleich

da. Nicht nur bei den Jugendspielern, sondern ganz

besonders auch bei unserer AH und bei den Jugendtrainern.

Vielen Dank an alle Trainer und Eltern für die Mithilfe bei

Fotoshooting, Verkauf und bei der Tauschparty.

Dieses Stickeralbum ist sicherlich eine bleibende Erinnerung

an die Gemeinschaft unserer Fußballer. Im Sportheim sind

nach wie vor Alben und Sticker zu erwerben.

Meine Heimat, mein Verein, TSV Gaimersheim.

Die AH des TSV bedankt sich bei den Pächtern der TSV Sportgaststätte Familie Stipic für die neuen

Trainingspullover.
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Rückrunde der D1-Jugend in der Kreisliga Donau/Isar
Nach Beenden der Vorrunde
auf einem hervorragenden
4. Platz startete die junge
Truppe bereits Mitte März
mit einem guten Gefühl in
die 2. Saisonhälfte, auch

wenn sich unser bisheriger
Torschützenkönig entschlos-
sen hatte zur Rückrunde zu
einem anderen Verein zu
wechseln. Das erste Punkt-
spiel ging zwar unglücklich

mit 0:1 verloren, jedoch
wurde bereits im 2. Punkt-
spiel der erste Sieg einge-
fahren und entsprechend
positiv gestimmt ging man
in die weiteren Spiele.

Leider konnte in der Rück-
runde aufgrund verlet-
zungsbedingter Ausfälle
und vieler sonstiger Termin-
überschneidungen keine
einzige Trainingseinheit und
kein einziges Spiel in voller
Besetzung durchgeführ t
werden. Dies sollte sich in
den weiteren Spielen ent-
sprechend negativ auswir-
ken. Denn trotz unermüd-
lichen Aufbäumens konnten
die Jungs gegen die meist
körperlich überlegenen
Mannschaften nicht mehr
punkten und gingen die
nächsten 8 Spiele nieder-
geschlagen als Verlierer vom
Platz. Erst im vorletzten
Punktspiel konnte die junge
Truppe endlich wieder einen
Sieg (3:2) einfahren und
damit den drohenden Ab-
stieg vermeiden. Die Runde
wurde somit mit 26 Punkten,

einem Torverhältnis von
59:58 auf einem 8. Platz
abgeschlossen.
Ein großer Dank gebührt
den Eltern und Fans, die zu-
hause und bei den vielen
zeitintensiven Auswärts-
spielen im Freisinger Raum
die Jungs immer lautstark
unterstützt und angefeuert
haben.
Zur neuen Saison wird die
Mannschaft in der Kreisliga
ein neues Gesicht bekom-
men, denn ein Teil wird in
der D-Jugend verbleiben
und der andere Teil alters-
bedingt zu den U15 Junio-
ren wechseln und auf dem
Großfeld eine neue Heraus-
forderung suchen. Die bei-
den Trainer, Ramazan und
Maurizio, wünschen den
Jungs dabei viel Erfolg und
eine verletzungsfreie Sai-
son.

Die Entscheidung, die noch
in der E-Jugend spielbe-
rechtigte Mannschaft be-
reits zur Rückrunde in die D-
Jugend zu melden, erwies
sich im Nachhinein als rich-
tig. So konnten erste wich-
tige Erfahrungen in der D-
Jugend gesammelt werden.
Dabei ist der Sprung vom
Kleinfeld auf das sogenann-
te Kompaktfeld eine Heraus-
forderung für die Mann-
schaften. Neben den größe-
ren Abmessungen des Spiel-
feldes, kommen zusätzlich 2

D3 - Mannschaft
spielt starke Runde

Feldspieler hinzu und es wird
mit Abseits gespielt.
In der aus 6 Mannschaften
bestehenden Gruppe spiel-
ten unsere Jungs teilweise
gegen deutlich ältere Geg-
ner. Am Ende konnte das
Team einen beachtlichen
3ten Rang erzielen. Dabei
konnte die Mannschaft vor
allem spielerisch überzeu-
gen, was wiederum Hoff-
nung für die kommende
Spielzeit weckt.
Zum Saisonabschluss tritt
die D3 noch beim Retzbach-

Cup in Etting an
und freut sich
auf das alljähr-
liche Saisonab-
schlussfest auf
dem TSV-Sport-
g e l ä n d e . I m
August ist dann
spiel- und trai-
ningsfrei, be-
vor es dann im
September wie-
der mit frischem
Elan in die neue
Runde geht.
Die Mannschaft
wünscht allen
schöne Som-
merferien.
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�LAMINATBÖDEN
�KORKBÖDEN
�FERTIGPARKETT

� TEPPICHBÖDEN
� FUSSBODENBELÄGE

� TAPETEN

� SONNENSCHUTZ
� GARDINEN

Wir messen aus, verlegen, nähen und dekorieren für Sie

HUMPL textiles Wohnen
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Siegesfoto vom Sommerturnier beim FT Ringsee

F 1-Junioren

Mannschaftsbild F2

Die Mannschaft des Jahr-
gangs 2010 mit 12 Spieler
nahm im Anschluß an den
Ligaspielen an 2 Sommer-

F1-Jugend

turnieren teil. Bereits im 1.
Turnier beim der FT Ringsee
gelang trotz starker Gegner
ein furioser 3:0-Sieg gegen

Die Mannschaft des Jahr-
gangs 2011 mit 16 Spie-
lerinnen und Spielern hat im
Ligabetrieb die Rückrunde
mit 6 Siegen, 2 Niederla-
gen und 1 Remis absol-
viert. Damit konnte sich das
Team gegenüber der Vorrun-
de nochmals verbessern. Die
Saison hat viel Spaß ge-
macht. Die Spiele waren oft
knapp und dank des tollen
Zusammenhalts der Mann-
schaf t konnten Spiele,
selbst nach Rückstand, noch
gedreht werden.
Im Anschluss an die Punkt-
runde spielt die Mannschaft

bei 2 Turnieren in der Re-
gion. Beim ersten Turnier
Ende Juni in Irgertsheim
konnte das Team bereits
einen respektablen 2. Platz
belegen. Die Vorfreude auf
den Retzbach-Cup in Etting
ist nun besonders groß, da
gerade die Duelle mit Etting
meist auf Augenhöhe und
deshalb sehr spannend sind.
Mehr Glück mit dem Wetter
hatten wir dieses Jahr beim
Sommer fest der Mann-
schaft. Bei besten Bedin-
gungen verbrachten die Kin-
der mit ihren Familien einen
schönen Nachmittag auf

F2 beendet Saison mit 2 Sommerturnieren

2ter Platz in Irgertsheim

den MTV Ingolstadt. Die
Freude über den gewon-
nenen Wanderpokal war
groß. Anstelle eines Som-
merfestes unternahm die
Mannschaft einen Ausflug in
den Beilngrieser Hochseil-
Klettergarten, wo der ein
oder andere auch mal ohne
Ball sein Geschick unter Be-
weis stellen konnte.
Übrigens: Unsere Jungs
würden sich auch freuen, wenn
Du bei uns in der Mann-
schaft mitspielen willst . Wir
haben noch das ein oder
andere Trikot für Dich frei.
Vorraussetzung dafür: Du
bist Jahrgang 2010 und hast
Spaß am Fußballspielen.

Spieler und Trainer freuen
sich bereits, Dich, in der E2-
Jugend beim Trainingsauf-

takt am 10.07.2019 um
17.30 Uhr begrüßen zu dür-
fen.

dem TSV-Sportgelände. Das
obligatorische Spiel Kinder
gegen Erwachsene wird
zumindest für die Erwach-
senen immer anstrengen-
der. Auch beim Zielschiessen
werden Anna und die Jungs
immer stärker.
Das Team wird nach den
Sommerferien als F1 in die
neue Saison starten.
Trainer und Spieler freuen
sich wieder auf spannende
Spiele und natürlich viele
Tore.

Fußball

Fußball Spielen beim TSV Gaimersheim!
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treiben
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TSV Gaimersheim!

Am ersten Tag der Deut-
schen Meisterschaft im Cheer-
leading gingen die Embers
als erste der drei qualifizier-
ten Teams der Red Hot Chilis
aus Gaimersheim an den
Start. In der Kategorie Coed
Level 3 traten insgesamt
zehn Mannschaf ten aus
ganz Deutschland an. Die 19
Mädchen und zwei Jungs
waren sehr aufgeregt und
die Spannung hinter dem
Vorhang war riesig. Kaum
auf der Matte und nach

einem sehr guten fehler-
freien Cheer konnte man
den starken Willen der Em-
bers erkennen. In der darauf
folgenden Routine gelang
dem Team ein Hit zero (…in
der Fachsprache eine fehler-
freie Routine). Saubere
Jumps und eine fast fehler-
freie Performance ließen die
Trainerinnen Hannah Wäch-
ter und Chantal Schiering
auf eine gute Platzierung
hoffen. Die Anspannung wäh-
rend der Siegerehrung war

Drei Cheerleader - Teams vom TSV Gaimersheim bei den
Deutschen Meisterschaften im Cheerleading in Aschaffenburg

groß. Die Embers belegten
mit einem hauchdünnen
Vorsprung von 0,02 Punkten
einen wirklich großartigen
dritten Platz bei der DM. Für
ihre Leistung wurden sie mit
7,33 Punkten belohnt und
sind das erste Team der Red
Hot Chilis mit einem Medail-
lenplatz auf einer deutschen
Meisterschaft. Herzlichen
Glückwunsch!
Am Sonntag starteten hin-
tereinander die Sparks und
die Flames. Die Sparks, die

jüngsten beteiligten Chilis
im Alter von 7-11 Jahren
traten zum ersten Mal auf
einer DM an und konnten
ebenso eine sehr gelungene
und fehler freie Routine
zeigen. Sie konkurrierten
mit 15 anderen Mannschaf-
ten aus dem Peewee Level
1 und konnten sich am
Ende mit 6,88 Punkten über
einen tollen zehnten Platz
freuen.
Von dem Auftritt der Flames
waren sowohl die Mann-

schaft, als auch die Trainer
und die mitgereiste Fange-
meinde restlos begeistert.
Auch sie schafften einen Hit
Zero. Dennoch sahen die
Schiedsrichter bei einer
Figur einen Verstoß gegen
das Reglement, was die
Flames wertvolle Punkte
kostete. Sie landeten am
Ende ein wenig unglücklich
mit 6,6 Punkten auf dem
achten Platz.

Eine Woche nach der „Deut-
schen“ ging es Im Movie
Park Germany wieder hoch
hinaus – für die besten
Cheerleader aus aller Welt.
Denn bei der Elite Cheerlea-
ding Championship (ECC)
versammelten sich an drei
Tagen rund um Pfingsten
über 5500 Athleten aus ganz
Europa, um mitten in Deut-
schlands größtem Film- und
Freizeitpark um Titel, Trop-
häen und Qualifikationen zu
kämpfen.
Auch drei Teams der Red Hot
Chilis Cheerleader des TSV
Gaimersheim waren dieses
Jahr wieder mit dabei!
Am Samstag gingen zuerst
die Flames auf die Matte und
konkurrierten mit 23 Teams
ihrer Altersklasse.
Trotz eines eingeschliche-
nen Fehlers in der Pyramide
konnten sich die Mädchen
einen Platz in den „Top Ten“
erkämpfen und erreichten
mit einer tollen Routine
einen hervorragenden sieb-
ten Platz.
„Für uns Coaches ist die Elite
Cheerleading Championship
nicht nur eine wichtige in-
ternationale Meisterschaft,
an der man sich an Gegnern
aus ganz Europa messen
kann, sondern auch ein krö-
nender Abschluss der Saison
2018/2019. Dieses Mal
standen nicht nur die Leis-
tungen im Vordergrund,
sondern vor allem der Spaß.
Umso glücklicher waren wir,
als die Flames eine fast

Red Hot Chilis aus Gaimersheim auf
Europäischer Cheerleader-Meisterschaft in Bottrop

fehlerfreie Routine an den
Tag legten und sich somit
um zwei Plätze, im Vergleich
zum letzten Jahr, nach vor-
ne kämpften. Wir Traine-
rinnen sind sowohl mit den
Bewertungen als auch mit
der Punktzahl von 7,4 mehr
als zufrieden!“, so die Co-
aches Anja und Heidi Meier
sowie Michaela Hahn.
Für die Heat war die ECC eine
ganz besondere Meister-
schaft. Sie traten zum letz-
ten Mal gemeinsam gegen
nationale und internatio-
nale Mannschaf ten der
Senior-Kategorie an. Gern
hätten sie noch eine fehler-
freie Routine gezeigt,
konnten aber mit dem 14.
Platz zumindest sechs Teams
hinter sich lassen. Neun der
insgesamt 23 wettkampfer-
fahrenen Cheerleaderinnen
gehen nun neue Wege, da
ein Schulwechsel , A b-
schlussprüfungen und auch
andere Interessen nicht ge-
nügend Raum für das ca.
drei Mal wöchentlich statt-
findende Training lassen.
Trainerin Lisa Koitka resü-
mierte: „Es sind mehr als
diese zweieinhalb Minuten
auf der Matte.
Tränen, Schweiß, Freund-
schaft und Zusammenhalt
machen unser Team aus. Wir
sind stolz auf uns und
freuen uns jetzt auf die
kommende Saison mit neue
Zielen.“
Proud to be RHC!
Als letztes Team der Red Hot

Chilis gingen die Embers an
diesem Wochenende mit 18
Mädchen und zwei Jungs an
den Start. Zwei weibliche
Teammitglieder konnten
„ferienbedingt” leider nicht
teilnehmen. Kurzfristig wur-
de ein Ersatz gefunden und
somit musste die auf der DM
sehr erfolgreich gezeigte
Routine nicht umgestellt
werden. Die acht Gegner der
Red Hot Chilis Embers in der
Kategorie Coed Level 3 ka-
men u.a. aus Italien, Eng-
land und Tschechien.
Ein äußerst schlecht gelau-
fenes Warmup ließ die Trai-
nerinnen Chantal Schiering
und Hannah Wächter nichts
Gutes erahnen. Die kleine
mitgereiste Fangemeinde
versuchte das aufgeregte

Team zu unterstützen. Es ge-
lang, wie schon so oft in
dieser erfolgreichen Saison,
eine gute Routine ohne
Drops, aber leider kein Hit
Zero. Am Ende belegten die
Embers mit 7.08 Punkten
einen guten sechsten Platz.
Ein toller Saison Abschluss
für die Red Hot Chilis, bei
dem der Spaß nicht zu kurz
kam!!
Seit Anfang Juli bereiten
sich mittlerweile sechs Te-
ams auf die neue Saison vor.
Neben den Blaze, Sparks,
Embers, Flames und Heat
sind die Smoke als neues
Team dabei. Sie starten in
der Kategorie Junior Allgirl
Level 2.
Das erste große Ereignis
steht am 01.12.19 an: Die

neu eingeführte Landes-
meisterschaft findet in In-
golstadt in der Saturn Arena
statt. Alle Teams sind im
Umbruch und mit neuer Auf-
teilung. Die Veranstaltung
wird für die Cheers ein
Heimspiel, das sollte allen
Trainerinnen und den Teams
besonders motivieren!
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dem Fast-Abstieg noch im-
mer mit den stärksten Mann-
schaften im Norden Ober-
bayerns messen kann. Die
Zielstellung war der Klassen-
erhalt. Neben dem Titelver-
teider TSV Pförring galt es
somit gegen MTV Pfaffen-
hofen, MTV Ingolstadt sowie
die Aufsteiger SSV Schro-
benhausen und TSV Etting
Punkte zu sammeln.
Ohne den Druck, oben an-
greifen zu wollen, kam die
Mannschaft schnell auf Be-
triebstemperatur und konn-
te schon im ersten Spiel dem
souveränen Meister des Vor-
jahres vom TSV Pförring ei-
nen Zähler abknöpfen, um
anschließend mit zwei Sie-
gen beim MTV Ingolstadt
und TSV Etting Selbstbe-
wusstsein zu tanken. Und so
setzte sich die Saison auch
fort: Lediglich gegen die
beiden Spitzenteams aus
Pfaffenhofen und Pförring
gab es nach großem Kampf
Niederlagen, alle anderen
Gegner konnten – häufig
auch ohne Satzverlust – ge-
schlagen werden. Die ganz
große Sicherheit vor allem
in der Annahme war zwar
noch immer nicht wieder im
Spiel, dafür wurde mit viel
Einsatz und vor allem Team-

zusammenhalt um jeden
Ball gefightet und so man-
cher Punkterückstand doch
wieder umgebogen. Und so
stand schon zwei Spieltage
vor Saisonende ein starker
Platz drei in der Abschluss-
tabelle fest mit stolzen
18:12 Punkten. Ein ehren-
wertes Ergebnis nach der
Vorsaison! Meister wurde in
diesem Jahr der MTV Pfaf-
fenhofen mit konkurrenzlos
guten 27:3 Punkten. Die bei-
den Aufsteiger aus Schro-
benhausen und Etting müs-
sen die Liga dagegen nach
nur einem Jahr wieder ver-
lassen.
Die spielfreie Sommerzeit
wird das Team nun im Sand
verbringen um mit Mann-
schaf t 2 gemeinsam zu
beachen, bevor dann nach
den Sommerferien das Hal-
lentraining wieder beginnt.
Beim traditionellen Ab-
schlussturnier in der Och-
senschlacht traten die bei-
den Gaimersheimer Mann-
schaften dann mit einem
gemischten Team an, wel-
ches sich wiederum den
dritten Platz sichern konn-
te. Sieger wurde der mit
einigen bis kurzem aktiven
Spielern verstärkte ESV In-
golstadt II.

Starker Platz drei
Eine bärenstarke Saison-
leistung lieferte die erste
Mannschaft der Mixed-Vol-
leyballer in der ersten Liga
des Bezirkes Oberbayern
Nord ab. Nachdem im Früh-
jahr 2018 mit dem vorletz-
ten Platz in der Abschluss-
tabelle nach sieben Jahren
Erstklassigkeit eigentlich
der Abstieg aus der höch-
sten Liga feststand, wurde

nach der überraschenden
Auflösung des Ligakonkur-
renten aus Böhmfeld ein
Platz frei, den die Mixed-
Volleyballer des TSV Gai-
mersheim ersatzweise über-
nahmen. Nicht zu Unrecht,
wie die folgende Saison
zeigte.
Lediglich ein schmerzhafter
Befund gleich zu Saisonbe-
ginn: Am Ende der Saison-

vorbereitung musste Ro-
land, einer unserer drei ein-
geplanten Mittelblocker die
Volleyballschuhe an den
Haken hängen, da die Knie
streikten. Zum Glück sollte
es der einzige ernsthafte
Ausfall bleiben. So wollte
das Team mit ansonsten
weitgehend identischer Be-
setzung wie im Vorjahr zei-
gen, dass es sich auch nach

www.maler-hammel.de · info@maler-hammel.de

Volleyball



Es ist schon fast üblich, dass
die 2. Mannschaft vor Sai-
sonbeginn aufgrund von
Spielermangel noch keine
Mannschaft stellen kann. Da
wir jedoch optimistisch blei-
ben, meldeten wir uns trotz-
dem für die neue Spielrunde
an. Die vorausgehende Sai-
son hatte für viele ein
bisschen frustrierend geen-
det. Da wir kaum Satzge-
winne erzielen hatten kön-
nen, waren wir als Letzt-
platzierter in die Gruppe 3
abgestiegen. Doch die Hoff-
nung war groß, dass das
Niveau dieser Gruppe eher
dem unseren entspricht und
wir hofften auf interessante
Spiele. Tatsächlich konnten
wir einen früheren Spieler
zurückgewinnen und ein
weiterer kehrte ebenfalls
aus seiner Pause zurück.
Fast alle Positionen waren
gut besetzt, nur eine wei-
tere Zuspielerin wäre noch
hilfreich gewesen, um die
anderen zu entlasten, aus
taktischen Gründen und um
bei Ausfällen spielfähig zu
sein. Glücklicherweise konn-
ten jedoch von den Damen
alle Spiele bewältigt wer-
den. Für die nächste Saison
hoffen wir auf volleyballer-
fahrenen Zuwachs.
Wir starteten mit einem 3:0-
Auswärtserfolg motiviert
und begeistert in die neue
Saison. Das folgende Heim-
spiel ging zwar 2:1 verloren,
doch die verlorenen Sätze
waren mit 23:25 und 24:26
äußerst knapp. Diese Kon-
stellation sollte wohl zu
unserem Saisonmotto wer-
den. Insgesamt 12 der 36
Sätze der Saison endeten
mit einem Zwei-Punkte-
Unterschied, der beim Vol-
leyball Voraussetzung für
einen Sieg ist. Aus acht der
zwölf Sätze gingen wir dabei
als Verlierer heraus. Die
knapp gewonnenen Sätze
erzielten wir an den ersten
sechs Spieltagen. Dass im
Volleyball Spielergebnisse
auch eine Nervensache sind,
hat sich hier wieder einmal
deutlich gezeigt. Mit Spie-
lerfahrung sollte sich dies
künftig jedoch in den Griff
bekommen lassen.
Siege und Verluste wech-

selten sich gleichmäßig ab.
Die meisten gewonnenen
Sätze konnten wir jedoch
mit einem erfahrenen Spie-
ler erzielen, der leider ver-
letzungsbedingt die Saison
frühzeitig im Januar be-
enden musste. Daraufhin
folgten zwei 0:3-Verluste,
vier dieser Sätze jedoch mit
besagtem knappen Abstand
von zwei Punkten. Während
wir dabei das Hinspiel gegen
Manching II mit 2:1 ge-
wonnen hatten, verloren wir
zwei Wochen später mit 0:3.
Dann ging's wieder aufwärts
mit zwei 2:1 Siegen, die zwei
verlorenen Sätze wieder mit
zwei Punkten Abstand. Wäh-
rend wir gegen den Tabel-
lenletzten verloren, konn-
ten wir andererseits den Ta-
bellenersten besiegen. Die-
se Tatsache motiviert, da
man erkennt, dass das Po-
tenzial vorhanden ist.
Vor dem letzten Spiel lagen
wir auf Platz 3, ein Sieg
hätte uns einen Platz nach
oben gebracht, der Verlust
jedoch leider einen Platz
nach unten. Auch hier reich-
te das Nervenkostüm nicht
aus.
Wir belegten schließlich
genau den Mittelplatz, aber
mit nur einem Punkt Unter-
schied zum Dritten, aller-
dings mit deutlich mehr ge-
wonnenen Bällen und damit
einem eindeutig besseren
Ballverhältnis.
Beachtlich ist auch, dass wir
in 32 der 36 Sätze mehr als
20 Punkte erreicht hatten
und auch in den restlichen
kein einstelliges Ergebnis zu
verzeichnen hatten.
Wir gehen motiviert in die
nächste Saison. Bei so vie-
len knappen Spielen, kön-
nen wir mit nervlicher Fes-
tigung eine Steigerung er-
warten, vorausgesetzt der
Kader wird endlich mal von
Verletzungen verschont. Wir
begrüßen für die nächste
Saison auch neue Spieler,
die mit dem Training schon
begonnen haben und wür-
den uns freuen, wenn noch
eine Dame – auch gern mal
zum Schnuppertraining am
Mittwoch ab 19:30 – vorbei-
kommt.
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Derzeit laufen die Planun-
gen und Vorbereitungen für
die neue Saison, in der ins-
besondere die in die Landes-
liga aufgestiegene 1. Her-
renmannschaft wechselbe-
dingt ein frisches Gesicht
bekommt. Wir begrüßen un-
sere Neuzugänge: Adolfo
Cucho, Martin Würdinger
und Christoph Kraft.
Die intensive Jugendarbeit
der letzten Jahre fruchtet
und wird fortgeführt; Elias
Neubauer hat sich bereits in
der ebenfalls aufgestie-
genen 2. Herrenmannschaft

6 Aufstiege lassen aufhorchen
(jetzt Bezirksklasse A) sei-
nen Platz gesichert. Mit der
ersten Jugend hat er auch
als einer der besten Spieler
der Bezirksoberliga, die
zweithöchste Klasse Bay-
erns, die Liga gehalten.
Die 2. Jugendmannschaft
mit Elias Borsutzky, Tim
Walter, Noah Jacob und
Tristan Blaschke konnte in
der Rückrunde die Tabel-
lenspitze erringen. Dabei
waren sie Punktgleich mit
der DJK Kösching und dem
PSV Eichstätt, und konnten
sich auf Grund des besseren

Spielverhältnisses von den
Kontrahenten absetzen. Da
die Vorrunde mit dem 4.
Platz nicht ganz so gut ge-
laufen war, musste sich die
Mannschaft insgesamt mit
einem 3. Platz begnügen.
Trotzdem steigt die sehr
junge Mannschaft in die
Bezirksliga auf, wo jetzt
deutlich ältere und spiel-
stärkere Gegner gut für die
Entwicklung der Spieler
sind.
Auch die dritte und vierte
Mannschaft des TSV sind
aufgestiegen und spielen

jetzt fast nur noch gegen
erste Mannschaften der um-
liegenden Vereine.
Damit haben wir in den
höchsten Ligen des Bezirkes

jeweils mindestens eine
Mannschaft vertreten, was
sonst kein Verein in der
Region von sich behaupten
kann.

Am 25.05. fand in Gaimers-
heim der erste ordentliche
Bezirkstag nach der Struk-

turreform statt. Über 100
Personen versammelten sich
im Sportheim um Ehrungen

Bezirkstag in Gaimersheim
durchzuführen und einen
Ausblick auf die neue Saison
zu bekommen.

Beim jährlichen Sparkassen
Portal der Nachwuchsspieler
(Schüler C) treten die jewei-
ligen Bezirks-Auswahlmann-
schaften gegeneinander an.
Für das Team Oberbayern
Nord wurde dieses Jahr auch
Tim Walter vom TSV Gai-
mersheim ausgewählt.
Durch einige Krankheitsfälle
trat unsere Mannschaft nur
mit minimaler Besetzung,
d.h. 2 Jungen und 2 Mäd-
chen an. Ein straffer Zeit-
plan und ein langer Tag
lagen vor den jungen Tisch-
tennisspielern. Los ging es
um 10.30 Uhr und fertig war
man letztendlich erst um

19.15 Uhr. Gespielt wurden
jeweils vier Einzel und 2 Mix.
In der Vorrunde konnte das
Team zwei von drei Mann-
schaften besiegen und be-
legte einen tollen 2. Platz.
Dabei konnten die beiden
Jungs alle Einzel gewinnen
und auch im Mix unerwartet
einige Spiele für sich ent-
scheiden. In der Hauptrun-
de waren die Jungen im
Einzel weiterhin sehr erfolg-
reich und gewannen noch 3
von 4 Spielen. Schließlich
wurde ein guter 8. Platz
erreicht, mit dem die ganze
Mannschaft sehr zufrieden
war.

Schüler C Bezirks-
Auswahlmannschaften

Tischtennis
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Es fehlte nicht viel und der
TSV Gaimersheim wäre in
eigener Halle nationaler Po-
kalsieger geworden. Im Fi-
nale der Herren B-Klasse
unterlag das TSV-Team den
Hessen vom TTC Eintracht
1962 Pfungstadt hauchdünn
mit 3:4. So überreichte BTTV
Vizepräsident Gunther Cze-
pera bei der Siegerehrung
„nur“ Silber. In puncto Or-
ganisation stellte er den
Oberbayern dagegen den
Meisterbrief aus: „Die Gai-
mersheimer, allen voran TT-
Abteilungsleiter Ortwin Gier-
lich, der bei den Meister-
schaften in bemerkenswer-
ter Doppelfunktion als Spie-
ler und Chef-Organisator
unermüdlich im Einsatz war,
haben sich mächtig ins Zeug
gelegt und alles wunderbar
hinbekommen. Die Teilneh-
mer waren offenkundig sehr
zufrieden: Als sich das Hel-
ferteam zum Gruppenbild ver-
sammelte, kam von den
Rängen tosender Applaus, der
gar nicht aufhören wollte.“
Allgemein herrscht bei die-
sem riesigen Turnier mit
mehr als 100 Mannschaften
und 500 Sportlern aus ganz
Deutschland eine im Tisch-
tennis einmalige Stimmung,
die es immer wieder er-
strebenswert macht, sich
dafür zu qualifizieren. Vor
allem die lauten Anfeue-
rungen bei den Spielen in
der Endrunde treiben das
Adrenalin enorm nach oben.
Aber für die als Helfer ein-
gesetzten Spieler bei den
Gaimersheimern war der
Pegel über fünf Tage eh
konstant hoch. Sie waren

Deutscher Vizemeister dahoam!
fast alle die ganze Zeit in
alle Auf-, Um- und Abbau-
arbeiten eingebunden, wa-
ren also immer die ersten in
der Halle und mit dem Kopf
dauernd beim Turnierablauf
und kaum beim nächsten
Gegner. Wenn dann schon
alle anderen Teilnehmer in
den Hotels schliefen, muss-
ten die Gaimersheimer noch
alles für den nächsten Tag
vorbereiten. Das größte Pro-
gramm absolvierte dabei
Peter Vaverka, der in den
vier Tagen zwölf Einzel und
sieben Doppel bestritt und
dazwischen kaum einmal
Zeit fand, sich ein wenig aus-
zuruhen. Das ist fast eine
halbe Saison in 72 Stunden.
Diese Einsatzbereitschaft
gekoppelt mit Spaß an der
Sache dürfte einmalig sein.
Die Vorrundengruppe be-
endeten die Gaimersheimer
mit 8:0 Punkten, mussten
aber bei einem Spielver-
hältnis von 16:7 gegen gro-
ße Gegenwehr ankämpfen.
Insgesamt bekamen sechs
Spieler des TSV Einsätze im
Turnierverlauf. U.a. konnte
mit Elias Neubauer sogar ein
U15 Spieler des TSV in sei-
nem ersten Einsatz bei na-
tionalen Titelkämpfen einen
Sieg erringen.
Dann kam aber der große
Schock für die Spieler, die
selbst in der Turnierleitung
an der Auslosung der Ober-
schiedsrichterin und dem
Schiedsgericht teilnahmen.
Mit dem Charlottenburger
TSV wurde der an drei ge-
setzte Mitfavorit für das
Viertelf inale zugewiesen.

Fortsetzung auf Seite 14

Tischtennis

Ein Teil der Teilnehmer bei einem der größten Turniere in Deutschland

Siegerehrung der Herren Bezirksligen

Das Bild des Turnieres. Viele haben mitgeholfen, aber einige
haben bis zur Erschöpfung arbeiten müssen. Im und um den
Court herum.



musste sich das einzige Mal
bei zehn Turniersiegen ge-
schlagen geben.
Nachdem es dann bis zum
3:3 hin und her ging, zeigte
sich, dass der Drehbuch-
autor dieses Wettbewerbs
ein gutes Stück Ironie vor-
gesehen hatte. Da schon al-
le Begegnungen in den an-
deren Klassen entschieden
waren, richteten sich alle Au-
gen auf das Spiel von Gier-
lich, der vor über einem Jahr
mit der Bewerbung um das
Turnier mit der Arbeit be-
gonnen hatte. Nun war er
auch tatsächlich mit Schwei-
kert der letzte Aktive in der
Halle und musste auch noch
Überstunden schieben. Lei-
der konnte er trotz gutem
Spiel gegen seinen deutlich
stärker einzuschätzenden
Gegner nur den zweiten Satz
gewinnen und musste ihm
dann zum Gewinn der Deut-
schen Pokalmeisterschaft
auf Bezirksebene gratulie-
ren.
Gleich nach der Siegereh-
rung durch BTTV-Vizeprä-
sident Czepera und Bürger-
meisterin Mickel ging es
dann mit den Aufräumar-
beiten los. Die gelieferten
sechs Tonnen Material muss-
ten wieder zerlegt, verpackt
und an den nächsten Spiel-
ort nach Erfurt verschickt
werden. Die weiteren unzäh-
ligen Materialien, die für
das Mammutturnier ange-
schafft werden mussten,
werden wahrscheinlich teil-
weise gleich wieder im No-
vember zum Einsatz kom-
men, wenn beim DTTB Top48
die besten nationalen Jun-
gen und Mädchen der U18 in
Gaimersheim aufschlagen.
Abteilungsleiter Gierlich ist
stolz auf die Leistungen:
„Was das gesamte Team
dieses Wochenende geleis-
tet hat, war für viele an,
oder auch über der Belas-
tungsgrenze. Dafür gilt es
wirklich den größten Dank
auszusprechen. Bei dem
nächsten großen Turnier
werden zwar nicht so viele
Helfer benötigt, aber wir
wollen die Qualität für die
Sportler auch noch weiter
steigern. Die Planungen mit
dem Ressort Jugendsport
des DTTB und Intern werden
also bald beginnen.“
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Ein Teil der Helfer, die unheimlich viel geschafft haben.

Es herrschte immer eine gute Stimmung bei diesem einmaligen Turnier!!!

Die Berliner verloren über-
raschend das letzte Grup-
penspiel recht deutlich ge-
gen die TTSG Erder und wur-
den somit nur aus dem
zweiten Topf gelost.
Dadurch stand das große
Ziel, nach dem Titel 2017
eine weitere Medaille zu er-
ringen, auf Messers Schnei-
de. Es entwickelte sich auch
ein entsprechender Krimi.
Nachdem Charlottenburg
durch die vielen eigenen Zu-
schauer enorm gepuscht wur-
de, gingen sie auch mit 3:2
in Führung. Dabei war eine
der beiden Niederlagen von
Vaverka im gesamten Tur-
nier sehr ärgerlich, weil er
im Entscheidungssatz schon
mit 8:3 geführt hatte. Aber
in den beiden Schlussein-
zeln war die Konzentration
bei ihm und bei Istvan Ko-
vacs wieder voll da und es
reichte knapp zum 4:3-Sieg.
Am Schlusstag wurden die
Courts dann noch ein weite-
res Mal auf die offiziellen
Maße und nur noch zwölf
Platten umgebaut. Mit etwas
mehr Schlaf als am Vortag
nach der Players Party und
der Gewissheit einer Me-
daille startete der TSV über-
raschend frisch und gewann
das Halbfinale gegen die
Mannschaft vom FV Wie-
sental aus dem Schwarzwald
mit 4:2.
Somit kam es dann auch zu
dem im Vorfeld erwarteten
Finale gegen die TTC Ein-
tracht 1962 Pfungstadt.
Hier waren nun die Hessen
als deutliche Favoriten an-
zusehen und ein klarer Sieg
wurde erwartet. Doch auch
diesmal überzeugten die
Gaimersheimer mit Kampf-
geist, und die vielen Zu-
schauer in beiden Lagern
brachten richtig Stimmung
in die Halle. Das entschei-
dende Spiel des Wettbe-
werbs fand bereits beim
Spielstand von 1:1 zwischen
Kovacs und Schweikert statt.
Der TSVler gewann den ers-
ten Satz sensationell deut-
lich mit 11:2 und liess die
Anhänger hof fen. Aller-
dings merkte man in den
kommenden drei Sätzen,
dass die Kraft nach einem so
langen Turnier nachließ. Sie
gingen jeweils mit 11:6 an
den Hessen und Kovacs

Tischtennis



unglaublich! Wir sind schon
mitten im Sommer gelandet
und die Punktspielsaison
befindet sich in den letzten
Zügen. Da gerade die Ten-
nissaison natürlich in den
Sommer reingepresst ist, ist
bei uns viel passiert.
Nach dem langen Winter
haben wir die Saison quasi
mit der Jahreshauptver-
sammlung eingeläutet. Seit
unserer JHV sind zu unserem
Abteilungsteam mit Sonja
Fischer-Jobst und Klaus
Pflaumbaum zwei tolle Men-
schen, den unser Verein sehr
am Herzen liegt, dazu ge-
stoßen. Sonja wird kommis-
sarisch bis zur nächsten
Wahl und natürlich hoffent-
lich darüber hinaus das va-
kante Amt des 1. Vorsitzen-
den ausüben. Klaus unter-
stützt uns in vielen Berei-
chen, in denen wir bisher zu
dünn aufgestellt waren. Das
Wirken beider hat nach so
kurzer Zeit schon viele Spu-
ren hinterlassen. Wir freuen
uns alle auf die weitere
Zusammenarbeit mit den
beiden. Wer mit offenen
Augen über unsere Tennis-
anlage und durch das Ver-
einsheim geht, sieht auch
bereits an vielen Ecken das
Wirken der beiden. Als sicht-
bares Beispiel sei der Spiel-
platz genannt, der in neuem
Glanz erstrahlt. Danke Euch!
Da sich die Punktspielrunde
dem Ende entgegen neigt,
können wir sogar die ersten
großen Mannschaftserfolge
verkünden. Die Herren 65
steigen ungeschlagen sen-
sationell von der Landes- in
die Bayernliga auf. Hier hat
die Spielgemeinschaft mit
Hitzhofen hervorragend funk-

tioniert. Unsere Herren 40
ist, trotz des einer oder an-
deren personellen Engpas-
ses, den die Herren 50 auf-
gefangen hat, ebenfalls un-
geschlagen aufgestiegen.
Im nächsten Jahr geht es in
der Bezirksklasse weiter.
Beiden Mannschaften einen
herzlichen Glückwunsch zu
der tollen Saison.
Sehr gut sieht es auch bei
den Damen 50 und Herren
50 aus, die jeweils 2 Spiel-
tage vor Saisonende die Ta-
belle anführen. Wir drücken
die Daumen für den Auf-
stieg!
Allen anderen Mannschaf-
ten wünschen wir natürlich
ebenfalls viel Erfolg für die
letzten Aufgaben der Saison.
Erwähnt werden soll auch
noch ein besonderer Einzel-
erfolg unserer Jugend. Erik
Pasieka hat sich bei den mit-
telfränkischen Bezirksmeis-
terschaften den dritten Platz
erkämpft und ist somit auf
dem Treppchen gelandet.
Herzlichen Glückwunsch zu
diesem tollen Erfolg!
Neben der Punktspielrunde
haben natürlich auch wieder
breitensportliche Aktivitä-
ten das Leben in unserem
Tennisverein bereichert. Ein
besonderes Highlight war
das Pfingstschleiferlturnier.
Hier haben bei tollem Wetter
und bester Laune 20 zu-
friedene Menschen auf un-
ser Anlage geackert, genos-
sen und geflachst. Jeder an-
gesprochene hat gesagt,
dass er nächstes Jahr auf
jeden Fall wieder dabei ist.
Toll!
Für diejenigen, die es gar
nicht aushalten können bis
zum nächsten Schleiferl-

Liebe Tennisfreunde,

Zuschauerperspektive auf die rote Asche

turnier, sei noch einmal
unser offene Tennispool am
Freitagabend erwähnt. Hier
machen wir uns bei stetig
steigendem Interesse einen
schönen Abend auf der Ten-
nisanlage und jeder der Lust
hat in guter Gesellschaft
und mit Bewegung an der
gelben Filzkugel ins Wo-
chenende zu starten, ist
herzlich eingeladen.
Gerade in der Vorbereitung

befinden sich die Vereins-
meisterschaften. Wer noch
Lust hat, kann sich im Ten-
nisheim in die Listen eintra-
gen und dabei sein. Ab Ende
Juli werden dann wieder die
Vereinsköniginnen und -
könige ausgespielt. Da lohnt
es sich auf jeden Fall abends
mal vorbeizuschauen. Wie
im letzten Jahr gibt es si-
cher viele tolle Spiele und
die amtierenden Vereins-

meister werden alles geben,
um ihre Titel zu verteidigen.
Nachdem die Punktspiel-
runde nun fast vorüber ist,
freuen wir uns auf die zweite
Hälfte des Sommers, die
neben den Vereinsmeister-
schaften zum freien Spiel
einlädt. Wir freuen uns,
Euch zahlreich auf dem Ten-
nisplatz zu sehen.

Eure
Abteilungsleitung Tennis
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Gerhard Rupp · Am Augraben 21 · 85080 Gaimersheim
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Die Protagonisten unseres Pfingstschleiferlturniers

Kräfte sammeln für die nächste Runde

Tennis
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Sollten Sie oder Ihr Kind trotzdem wünschen, nicht abgelichtet zu werden,so wenden Sie sich bitte an den Vorstand.“



1 –
Rennen Frühjahr 2019

2 –
Highlights Frühjahr 2019

Die Radsport Abteilung des
TSV Gaimersheim war auch
in diesem Frühjahr bei vie
len Radrennen erfolgreich
im Einsatz. Wir haben Stra
ßenrennen in Bayern, Berg
rennen, Radmarathons und
die TOUR-Transalp bestrit
ten. Aufgrund der Vielzahl
an Rennen möchte ich an
dieser Stelle nur folgende
hervorheben:

:
Platz 2 Jürgen Böhm

Platz 1 Markus Meyer, Platz 2
Hans Hofmann

Platz 5 Te-
amwertung

Gesamt
Platz 2 Günter Gartner

Sieg in der Teamwertung
(mit Radteam Aichach 2000)

Attenzell, am 19. MAI 2019.
Am gestrigen Sonntag fand
der ALTMÜHLTALER STRAS-
SENPREIS in Attenzell be-
reits zum sechsten Mal statt.
Das Event war von Johannes
Pfaff vom RSC Ingolstadt
hervorragend organisiert,
Mitglieder vom Radsport

-

-
-

-

Bayr. Meisterschaft EZF

Bayr. Meisterschaft Straße:

Glocknerkönig:

TOUR Transalp:

Maratona dles Dolomites:

2.1 - RTG gewinnt Sonder-
preis BEIM HEIM-GP !

Team Gaimersheim und Rad-
sport Kipfenberg haben das
Event Samstag und Sonntag
tatkräftig unterstützt. Am
Ende gewinnt RTG den Son-
derpreis für das „Teilneh-
merstärkste Team” vor den
„Grünen” von Radsport Kip-
fenberg !

Das Radsport Team des TSV
Gaimersheim – RTG war
praktisch in allen Klassen
am Start. Neben vielen
„Wiederholungstätern” wa-
ren einige erstmals in unse-
rem Trikot an der Linie:

Shayan, Paul,
Matthias, Henrik, Johannes,
Asvath.

Katja (musste ihren
Start leider kurzfristig absa
gen)

Bernhard, Hans,
Markus, Thomas K., Brunni

Jens, Patrick, Jo
hannes, Stefan B.

Diese 15km sind uns wohl-
bekannt. Nach dem Start in
Attenzell geht’s über Schell-
dorf nach Böhmfeld, durchs
Katzental weiter nach Scham-
bach. Beim Gasthof Linde
beginnt der s - eile Schluss-
anstieg nach Attenzell. Die
Hobby-Klasse fährt 2 Run-
den, die Senioren 5 und das
Elite Rennen geht über 7
schwere Runden. Ganz ein-

Das Team

Die Strecke

Hobby-Klasse:

Damen:
-

Sen2/Sen3:

Amateure: -

fach: es ist nie flach … Das
Rennen genießt in der
Rennsport-Szene einen her-
vorragenden Ruf. Ursprüng-
lich hätte die Bayrische
Landesmeisterschaft Straße
in Attenzell ausgetragen
werden sollen, diese wird
aber jetzt in Karbach ver-
anstaltet.

Da gibt’s viel zu erzählen,
will mich aber kurz halten:
Shayan schafft in der Hob-
by-Klasse mit Platz 10 den
Sprung in die Top 10. Bravo!
Matthias beschränkt sich
nach einem Elektronik-Pro-
blem auf die Verwendung
des großen Kettenblatts.
Respekt! Hans ist in der
Finalrunde des Senioren-
Rennens auf Stockerlkurs,
muß sich am Ende aber
leider mit Platz 12 zufrieden
geben. Gegen die Soloflucht
von Markus Westhäuser war
nix zu machen. Unsere Ama-
teure stellen sich dem
Kampf gegen die starken
Elite-Amateure. Das Rennen
ist wie er war tet super
schwer. Am Ende sind wir
froh, dass sich Johannes bei
seinem Sturz nur Abschür-
fungen zugezogen hat. Gute
Besserung !

Zeilitzheim, am 02. Juni

Die Rennen

2.2 - Silber für Jürgen Böhm
bei der “Bayrischen” !

2019.
Jürgen Böhm holt die Sil-
bermedaille bei der Bayri-
schen Meisterschaft im Ein-
zelzeitfahren für das Rad-
sport Team des TSV Gaimers-
heim (RTG). Vor Wochenfrist
gab es für RTG in Karbach
Gold und Silber durch Mar-
kus Meyer und Hans Hof-
mann bei der Landesmeis-
terschaft auf der Straße.
Böhm beendete im Mai die
„Tour de Kärnten” in Ossiach
(Österreich) auf dem her-
vorragenden dritten Klas-
senrang in der Gesamtwer-
tung. Auf Etappe 2, einem
Einzelzeitfahren war sogar
er auf Platz 2 in der Rang-
liste aller Teilnehmer. So
reiste Jürgen hochmotiviert
und optimistisch zur Bayri-
schen Meisterschaft an, die
auf einem 9km langen Kurs
ausgetragen wurde. Die
Strecke war zwar flach, aber
aufgrund vieler Kurven und
Wendungen für ein Zeitfah-
ren technisch sehr schwie-
rig. Jürgen rollte nach 2
Schleifen (in Summe 18km)

mit Bestzeit durchs Ziel und
hielt solange Platz 1 bis
Wolfgang Schober (RSC Wol-
fratshausen) ins Ziel kam. Er
konnte Jürgens Zeit noch-
mals unterbieten und so den
Bayrischen Meistertitel in
der Klasse Senioren 2 aber-
mals gewinnen. Markus
Meyer belegte den hervor-
ragenden sechsten Platz.
Toni Hornung gelang es mit
seinem Team wieder eine
hervorragend organisierte
Veranstaltung auf die Beine
zu stellen.

Karbach, am 26. Mai 2019.
Riesenerfolg für des Rad-
sport Team des TSV Gai-
mersheim (RTG) in Karbach:
Markus Meyer gewinnt den
Bayrischen Meistertitel vor
Hans Hofmann in der Klasse
Senioren 2! Die Bayrische Lan-
desverbandsmeisterschaft
Strasse sollte ursprünglich
beim Altmühltaler Stra-
ßenpreis in Attenzell am 19.
Mai stattfinden, wurde aber
kurzfristig nach Karbach

2.3 - Doppelsieg für RTG
bei der “Bayrischen” !

Abteilung Radsport

Service
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Markus und Hans bei der Bayrischen auf dem Stockerl

Radsport



verlegt, wo im Rahmen der
„ 3 2 . M a i n - S p e s s a r t -
Rundfahrt” auch die Rennen
der LILA-Rad-Bundesliga für
Damen und U19 am 26. Mai
2019 ausgetragen wurden.
Vier Mann waren für RTG am
Start: Jens Rebel (Amateu-
re), Hans Hofmann, Markus
Meyer und Thomas Brunn-
egger (Senioren). Auf dem
sehr schwierigen 17,1km
langen Rundkurs, der über
eine Kopfsteinpflasterpas-
sage und über eine Beton-
piste führt (auch bekannt
als „Die Hölle Nordbayerns“)
waren 5 Runden, in Summe
86,5km zu absolvieren. RTG
konnte sich im sehr schnel-
len Rennen gut im Hauptfeld
behaupten, aus dem setzte
sich Meyer kurz vor dem Ziel
ab und konnte sich so den
Sieg sichern. Hofmann
sprintete kurz hinter ihm
auf Platz 2.

Das Rennen unserer Rad-
sport Abteilung am war ein
voller Erfolg. Bei hochsom-
merlichem Wetter haben sich
45 Radsportler (inen) dem
Kampf gegen die Uhr und dem
gegen den Berg gestellt.
Start war in Walting, Ziel in
Rapperszell, 2.8 km lang.
Am Ende konnte Alexander
Geith seinen Vorjahressieg
wiederholen. Neben ihm auf
dem Stockerl Holger Wanke
und Johannes Stahr.

In den Sommermonaten
stehen 2 große Highlights
im Rennkalender von RTG:
Gaimersheim:

Am Wochenende von 13. bis
14. Juli 2019 findet das 24h-

3 – RTG Event:
BZF Walting 2019

4 – Rennen Sommer 2019
- Vorschau

4.1 - 24h Kelheim

Rennen in Kelheim statt, bei
dem wir mit 4 starken 5er-
Teams und 2 Einzelstarter am
Start sein werden. Nach un-
seren Erfolgen in den letz-
ten hoffen wir, dass wir auch
heuer wieder ganz vorne mit-
mischen können. Das Event
ist nicht nur für Radsportler,
sondern auch für alle Zu-
schauer ein Highlight im Ka-
lender und lockt viele Spit-
zen-Radsportler aus Deutsch-
land, Österreich und Italien
an. Wir werden berichten.

Am Sonnntag, den 1. Sep-
tember 2019 steht „der”
Radmarathon schlechthin in
unserem Rennkalender: der
„Ötzi” in Tirol und Südtirol
mit Start und Ziel in Söl-
den. Die Eckdaten sind
bekannt: 238km, 5500HM, 4
Alpenpässe: Kühtai, Bren-
ner, Jaufenpass, Timmels-
joch. Jeder will, aber nicht
alle dürfen, dh nur 4000
Rennfahrer haben einen der
begehrten Startplätze be-
kommen. Nachdem Regen-
wetter im letzten Jahr hof-
fen wir auf gute Bedin-
gungen bei der der diesjäh-
rigen Austragung.

Leider waren bisher vom
Sturzpech verfolgt. Wir wün-
schen Mando, Stephen, Jür-
gen und Thomas eine gute
und rasche Besserung!
source: RTG
Bitte für weitere Infos,
Rennberichte, Ergebnisse
und Fotos unsere Homepage
www.radsport.gaimersheim.
de oder auf Facebook Rad-
sport Gaimersheim besu-
chen oder auch einfach un-
seren Newsletter abonnieren!
Für die Radsport Abteilung
Brunni RTG@gmx.tm

4.2 -
Oetztaler Radmarathon

5 – Alles Gute

OMV TANKSTELLE
Bosch-Dienst

KFZ-MEISTERBETRIEB

GERHARD KNAPP
Ingolstädter Straße 28 –

Telefon (0 84 58) 54 74
85080 Gaimersheim

BOSCH
Service
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Jürgen auf Platz bei der Bayrischen im Zeitfahren

Alex siegt vor Holger und Johannes in Walting

Radsport



Bei uns Handballern startet
die neue Saison direkt,
nachdem die alte vorbei ist.
Auch im vergangenen Jahr
wurden die Mannschaften
im März neu zusammenge-
stellt, damit sie sich zur
Jugendqualifikation mit den
anderen Handballern in
Bayern messen konnten.
Dabei erreichten die an-
getretenen Mannschaften
(wB, mB und mA) jeweils die
übergreifende Bezirksober-
liga. Nach bis zu drei auf-
regenden Turnieren stand
Mitte Mai nun die Spielklas-
se fest, und so konnte es in
die Pause und damit in die
Saisonvorbereitung gehen.
Aber die vergangene Saison
zeichnete sich vor allen Din-
gen durch Aktivitäten neben
dem „normalen“ Spielbe-
trieb aus:
Im Juli starteten drei junge
Trainer die SocialMedia-
Initiative, um die Handball-
abteilung dabei in Facebook
und Instagram dem jünge-
ren Publikum näher zu brin-
gen. Vor allem in Instagram
konnte die erste Marke mit
über 100 Followern bereits
im September überschritten
werden.
Die Vorbereitung im tro-
ckenen Sommer fand Groß-
teils draußen im Freien statt
und unser Beachplatz war
eine gern gesehene Ab-
wechslung zur Halle. Diverse
Turniere auf Sand und Rasen
(Waldkraiburg, Oberviech-
tach) wurden von den Ju-
gend- und der Herrenmann-
schaft mit dem gebotenen
Ernst bestritten.
Im September ging der

Spielbetrieb endlich los.
Unsere Kleinsten (Bambini
und F-Jugend) mussten da-
bei am längsten auf die
ersten Turniere warten.
Schlussendlich war man
froh, dass die Schinderei ein
Ende hatte und man sich
nun endlich mit anderen
Vereinen sportlich messen
konnte.
Anfang Oktober stand zu-
nächst der erste Teil des
Grundschulaktionstags auf
dem Plan, in dem neben dem
neuen Trainer Florian Gin-
zinger mit Richard Söder
und Lisa Antl auch alte
Bekannte in der Gaimershei-
mer Grundschule für Begeis-
terung sorgten.
In den Herbstferien Ende
Oktober fand dann erst-
malig das Gaimersheimer
Handballcamp statt. Unter
dem Motto „Kinder stark
machen!” mit der gleich-
namigen Initiative, war das
Camp ein voller Erfolg. Kurz
nach Anmeldungsstart war
die Teilnehmerzahl bereits
erreicht. Sechs erfahrene
Trainer/innen und ebenso
viele engagierte Jugend-
liche halfen, die 30 Kinder
drei Tage lang zu bespaßen
und ihnen das Handball
spielen näher zu bringen.
Auch wenn der Spaß im
Vordergrund stand, haben
die Kids auch wirklich viel
gelernt und konnten das
neue Wissen am Abschluss-
tag in einem Turnier direkt
anwenden.
Im Dezember dann der zwei-
te Teil des Grundschulak-
tionstag in der Gaimershei-
mer Grundschule auf dem

Programm. Dabei konnten
i n n e r h a l b e i n e s Ta g e s
knappe 100 Kinder in die
Sportart Handball hinein-
schnuppern. Als Highlight
durften die Kinder dann
auch noch zur Handball WM
nach München fahren, um
dort die Stars aus Maze-
donien, Spanien, Island,
Kroatien, Bahrain und Ja-
pan zu bewundern. Eben-
falls nach München fuhren
die Sieger des 1. Ingol-
städter Handballschulcups,
der kurz vor den Winter-
ferien in der EDEKA-Ball-
sporthalle ausgetragen wur-
de. Sowohl die Mädchen- als
auch die Jungenmannschaft
des Gymnasium Gaimers-
heim setzte sich beim
erstmalig ausgerichteten
Turniers gegen zwei Ingol-
städter Schulen durch. Die
50 Kinder waren mit viel
Ehrgeiz und noch mehr Spaß
dabei.
Auch im Gaimersheimer
Weihnachtsmarkt waren wir
wieder mit dem Steaksem-
melstand vertreten, den wir
wie die vergangenen Jahre
gemeinsam mit der Tennis-
abteilung haben. Bei schön-
stem Wetter war der Weih-
nachtsmarkt richtig gut be-
sucht und alle Beteiligten
hatten jede Menge Spaß.
Nach den Weihnachtsfeiern
und der Winterpause er-
öffnete die Abteilungslei-
tung den Januar mit einem
leckeren Büf fet im TSV
Vereinsheim, um auf diese
Weise den Trainerinnen und
Trainern für die erfolgreiche
ehrenamtliche Tätigkeit zu
danken. Während der Hand-

ball-WM wurde das Vereins-
leben mit gemeinsamen
Fernsehabenden zu den
Spielen der deutschen Na-
tionalmannschaf t geför-
dert. Mit einem erfolgrei-
chen 4. Platz stieg auch die
Motivation aller Gaimers-
heimer Trainer/innen die
Saison erfolgreich zu be-
enden. Vor allem die weib-
liche C-Jugend setzte das
Gelernte prima um und ge-
wann ihre Liga ohne Minus-
punkt. Die männliche C-
Jugend sowie die weibliche
B-Jugend konnten in ihren
Ligen einen hervorragenden
3. Platz belegen, wobei man
schon sagen muss, dass ei-
nige Punkte liegen gelassen
wurden. Die männliche B-
sowie A-Jugend erreichten
einen erfolgreichen 6. Platz.
Auch hier sprechen die Trai-
ner von verpassten Möglich-
keiten weitere Punkte ein-
zusacken. Trotz aller Luft
nach oben war es ein er-
freuliches Ergebnis für fast
alle. Die Herrenmannschaft
setzte sich in einigen Spie-
len erfolgreich gegen ihre
Konkurrenten durch und
verbesserte sich wieder um
1 Rang auf Platz 9. Erstmalig
(seit 3 Jahren) konnte eine
zweistellige Punktzahl er-
reicht werden.
Ende März traf sich die
Handballabteilung in ihrer
vollen Pracht erstmals ge-
meinsam zu einem Ab-
teilungsfoto. Aus Platzgrün-
den konnte das Bild nicht in
der heimischen Ballsport-
halle gemacht werden und
so trafen wir uns in der
benachbarten Grund- und
Mittelschule.
Anfang April ging dann,

nach intensiver Vorberei-
tung, die mobile Vereinsapp
des TSV Gaimersheim on-
line. Nachdem sich die
Handballer, die diese App
des Deutschen Olympischen
Sportbunds (DOSB) aktuell
testen, gut eingefunden
haben, hoffen wir, dass auch
andere Abteilungen dieses
neue Medium für sich ent-
decken werden.
Und Anfang Juni, schon mit
klarem Blick auf die kom-
mende Saison, konnten wir
in Zusammenarbeit mit der
Gemeinde und der Grund-
schule Gaimersheim erst-
mals eine FSJ-Stelle etab-
lieren, die aktuell mit un-
serem A-Jugend-Torwart
Tim Guttzeit erstklassig
besetzt werden kann. Mit
seiner Unterstützung auf
und neben dem Spielfeld
werden wir auch künftig
einige Schmankerl umset-
zen können, die sonst viel-
leicht hätten hinten anste-
hen müssen.
Fast schon nebenher haben
wir in diesem Jahr die Qua-
lif ikation hinter uns ge-
bracht – und das mit durch-
aus sehenswerten Ergebnis-
sen. Während sich die weib-
liche C und die männliche B2
in der Bezirksliga in der
kommenden Saison auf
höhere Weihen vorbereiten,
konnten sich die mD in der
Quali oberhalb der Bezirks-
klasse in der Bezirksliga
einsortieren. Eine Klasse hö-
her haben sich sowohl die
männliche C als auch die
m ä n n l i c h e B 1 f ü r d i e
übergreifende Bezirksober-
liga reinqualif iziert. Das
Sahnetüpfelchen bilden in
der kommenden Saison die

Der Saisonrückblick 2018/2019
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Mädels der weiblichen B, die
sich quasi im Vorbeigehen
für die Landesliga qualifi-
zieren konnten.
Das Trainerteam wird trotz
einiger Abgänge (vielen
Dank nochmals für eure Un-
terstützung) um weitere
Trainer/innen anwachsen.
Auch hier wird Tim mit frisch
erworbenem und zertifizier-
tem Trainerwissen Akzente
setzen.
Ein Dank gilt neben den
zahlreichen Trainerinnen und
Trainern auch den Küchen-
feen, unserem Kassier -
welcher nun leider ablöse-
frei ins Ausland wechselt -
sowie unserer Abteilungs-
leitung, die immer ein
offenes Ohr hatten und die
zahlreichen Projekte tat-
kräftig unterstützt haben.
Ein herzliches Vergelt‘s Gott
geht auch an die zahlrei-
chen freiwilligen Helfer,
ohne die eine Vereinsarbeit
nicht möglich wäre. Wir
brauchen euch auch genau-
so zahlreich im nächsten
Jahr.

Die Landesliga ist nach der
Bayernliga die zweithöchste
Spielklasse im bayerischen
Handball. Und genau das war
das ambitionierte Ziel der weib-
lichen B-Jugend für die
Quali 2019. Die Vorausset-
zungen waren nicht schlecht
mit fünfzehn Mädels, die
sich aus zwei sehr erfolgrei-
chen Mannschaften der vor-
herigen Saison rekrutierten
und zum Teil schon Landes-
liga Erfahrung mitbrach-
ten. Aber wie jedes Jahr im
bayerischen Handball-Ka-
lender war die Herausforde-
rung für die Qualiturniere in
kurzer Zeit mit einem neuen
Trainer eine Mannschaft zu
formen, die bereit war in
drei Runden der Qualifika-
tion zu bestehen.
Der Auftakt fand im frän-
kischen Heilsbronn statt. Es
ging hier gegen Gilching,
Kernfranken und Altötting.
Die erste Partie gegen den
vermeintlich schwächsten
Gegner erlaubte uns einen
sehr ermutigenden Auftakt
und so stand es in der
achten Minute schon 7:1
und am Ende der verkürzten

Spielzeit von 30 Minuten
15:5 für Gaimersheim. Auch
im zweiten Spiel gegen
Gilching machten unsere
Mädels eine gute Figur und
es ihren Gegnerinnen von
Anfang an schwer. Die Ab-
wehr stand sicher und Nina
im Tor war von Anfang an
wach dabei. Schwer, da
durchzukommen. Im Angriff
waren es vor allem die
schnellen, einfachen Tore,
die den Abstand immer
größer werden ließen und
so konnte auch dieses Spiel
überraschen deutlich mit
8:14 gewonnen werden.
Kernfranken stellte sich als
der forderndste Gegner her-
aus. Aber schließlich ging es
um den Turniersieg und so
ließen sich die Gaimers-
heimerinnen nicht zweimal
bitten und netzten einen
Ball nach dem anderen ein.
Bemerkenswert auch hier
wieder die Abwehrleistung
und die Ausgeglichenheit im
Angriff: jede einzelne Spie-
lerin trug sich in die Tor-
schützenliste ein.
Mit dem Turniersieg in der
Tasche hieß es in der näch-
sten Runde in der Bayern-
liga anzutreten. Das Turnier
fand in Herrsching statt, wo
der HC Erlangen, Estenfeld
und Bayreuth antraten. Und
sagen wir mal so: es war eine
sehr interessante Erfahrung
und die Gaimersheimerin-
nen schlugen sich wacker.
Am Ende war es aber doch
sehr offensichtlich, dass die
Bayernliga dann doch eine
Nummer zu groß und das in
der Bayernliga übliche Harz
am Ball im Augenblick noch
nicht wirklich hilfreich wa-
ren.
Also auf zur dritten und
entscheidenden Runde der
Landesliga Quali beim TSV
Allach, wo außerdem HT
München und Niederraunau
auf uns war teten. Die
Spannung war entsprechend
groß, nur die ersten beiden
der fünf Mannschaf ten
sollten sich für die Landes-
liga qualifizieren. Auch hier
erwischten wir wieder einen
glücklichen Anfang und
durften uns mit einem un-
gefährdeten 17:9-Sieg ge-
gen Niederraunau etwas

Sicherheit holen. Noch ein
Sieg und die Landesliga war
zum Greifen nah, dachten
wir…. Aber da stand uns HT
München im Weg, die gegen
uns unbedingt punkten
mussten, um noch eine
Chance zu wahren. Und
deren Plan ging zumindest
in der ersten Halbzeit auf.
Zunächst konnten sie sich
7:4 absetzen um dann ein
7:6 in die Halbzeit zu retten.
Jetzt aber zeigten sich die
hilfreiche Erfahrung und
Coolness unserer B-Jugend.
Vor Allem Aiyana war so
richtig in Torlaune und netz-
te ein ums andere Mal ein.
Aber auch Celina, Noa, Lisa
und Jana ließen sich nicht
lange bitten und setzten
nach. Am Ende hieß es
10:14 für Gaimersheim und
die Qualifizierung für die
Landesliga war perfekt. (fl)
In der Landesliga Süd spie-
len in der Saison 2019/20
für Gaimersheim:
Aiyana Reinhardt, Celina
Bichlmayer, Eva Banzer, Eva
Lindner, Jana Schmidtner,
Juliane Unfried, Lara Pec-
jak, Lena Kapp, Lisa Kühne,
Malena Menzel, Merle Weid-
lich, Nina Kraus, Noa Schal-
ler, Philline Gloria und Tanja
Hörnig

Weibliche B-Jugend qualifiziert für die Landesliga
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E I N L A D U N G
Gaimersheim, 07.07.2019

Begrüßung, verlesen und genehmigen der Tagesordnung
Bericht der Abteilungsleitung
Bericht des Kassenwarts
Entlastung der Abteilungsleitung und Kassenwarts
Bildung Wahlausschuss & Neuwahlen
Beschlussfassung über vorliegende Anträge
Aktuelle Themen

Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder der Hand-
ballabteilung sowie die Vorstandschaft. Stimmberech-
tigt gemäß TSV-Satzung sind Mitglieder ab dem 16. Le-
bensjahr. Anträge zur Beschlussfassung sind schriftlich
beim Abteilungsleiter einzureichen bis zum 28.08.2019
eingehend.

Im Namen der Abteilungsleitung

Jahreshauptversammlung der
Handballabteilung mit Neuwahlen

Mittwoch, 11.09.2019 - 20.00 Uhr
im TSV Vereinsheim, Martin-Ludwig-Straße 17

Tagesordnung

Michael Kühne Michael Antl

Handball



Endlich war es so weit. Mit
neuem Trainer, neu zusam-
mengesetzter Mannschaft
und einer riesen Motivation
ging es in die erste Quali-
Runde für die ÜBOL.
Direkt im ersten Spiel stan-
den wir dem Gastgeber aus
Haar gegenüber und hatten
die erste richtige Möglich-
keit, die im Training erprob-
te, neue 3-2-1-Abwehr an-
zuwenden. Die in der zwei-
ten Spielminute erreichte
Führung von 1-0 konnte
jedoch nicht lange gehalten
werden. Zu viele individuelle
Fehler führten zu häufigen
Ballverlusten, wodurch der
TSV Haar in Führung gehen
konnte. Das Spiel endete
nach 24 Minuten mit einer
denkbar knappen 11:12-Nie-
derlage. Bereits eine halbe
Stunde später konnten wir
erneut den Platz betreten.
Nun stand uns der TSV Al-
lach 09 II gegenüber, wel-
cher wahnsinnig spät ins
Spiel fand. Erst in Minute 7
konnte der gegnerische An-
griff uns überwinden und
sein erstes Tor erzielen. Ein
Spiel auf Augenhöhe be-
gann, welches bis in die 22.
Minute absolut ausgewogen
war. Buchstäblich in letzter
Minute stieg der Druck auf
die Mannschaft, dem das
Team noch nicht mit der
nötigen Coolness begegnen
konnte. Eine 11:9-Nieder-
lage war das Ergebnis. Auch
der Gegner des anschlie-
ßenden Spiels, der TSV
Solln, konnte ebenso wie wir
noch keinen Sieg verzeich-
nen. Dies war Anlass genug
unsere Jungs noch einmal
richtig einzuheizen und auf
die Gegner loszulassen. Mit
einem schier unglaublichen
Start, einer wahnsinnig
starken Abwehrleistung und
konzentrierten, durchge-
spielten Angriffen konnten
wir zur dritten Minute be-

reits eine Führung von 4:0
verzeichnen. Mit dem stei-
genden Spaß am Spiel sank
jedoch die Konzentration
ein wenig, weshalb es dem
Gegner möglich war, zu er-
folgreichen Torwürfen anzu-
setzen und das Spiel be-
sonders in der zweiten Halb-
zeit noch einmal spannend
zu machen. Dennoch konnte
ein 14:13-Sieg verzeichnet
werden. Im letzten Spiel des
Turniers ging es gegen den
ungeschlagenen Tabellen-
führer des TS Jahn München,
welcher den Gaimersheimer
Jungs rein körperlich abso-
lut überlegen war. Mit enorm
starken Würfen über unsere
Abwehr hinweg konnten
allein zwei Spieler der geg-
nerischen Mannschaft 15
von 17 Toren erzielen. Auch
frühes Stören des Gegners
und eine experimentelle 3-3
Abwehr konnten den gegne-
rischen Angriff nicht viel
Einhalt gebieten, weshalb es
nun darum ging dem Gegner
den Tag noch ein wenig zu
vermiesen und durch simple
Doppelpässe die Abwehr ein
klein wenig aus dem Kon-
zept zu bringen. Auch wenn
das Spiel deutlich für die
Münchner endete, so sei an-
zumerken, dass sich fast alle
Gaimersheimer in die Tor-
Liste eintragen konnten.
Am zweiten Qualiwochen-
ende ging es erneut in die
Landeshauptstadt, wo ein
Turnier mit fünf Teilnehmern
auf uns wartete. Mit neun
angereisten Spielern waren
wir die zahlenmäßig am
schwächsten besetzte Mann-
schaft, was uns jedoch nicht
einschüchterte.
Das erste Spiel gegen den
körperlich deutlich überlegen-
den TSV Dachau entpuppte
sich als hartes Kopf-an-
Kopf-Rennen, jedoch endete
das erste Spiel nach harter
Arbeit leider mit 12:14. Nach

mC – Mission erfolgreich bestanden: ÜBOL!
einer längeren Pause stan-
den die Jungs dem DJK Neu-
markt gegenüber. Ob es an
mangelnder Konzentration
oder der zu langen Pause lag,
kann man nicht sagen je-
doch startete das Spiel mehr
als holprig, bis die Gaimers-
heimer den Torwart „lesen”
konnten und sich auch
durch guten Zusammenhalt
in der Abwehr wieder zu-
rückkämpfen konnten. Je-
doch war der selbst verschul-
dete Rückstand zu groß und
das Spiel ging mit 11:14
verloren. Im dritten Spiel
hieß der Gegner Neuaubing,
die bis dahin ebenfalls noch
keinen Sieg einfahren konn-
te. Somit stand für uns fest:
Das hier wird ein Pflichtsieg
und wir werden nicht Letz-
ter! Jedoch begann das
Spiel genauso ernüchternd
wie das Vorangegangene...
Zu häufige Ballverluste und
ein viel zu zaghaftes Ver-
halten in der Abwehr führ-
ten zu einem Rückstand von
1:5, bei dem unser einziges
Tor wieder ein Siebenmeter
war. Nach dem darauf-
folgenden Timeout hängten
wir uns nochmal rein und
auch wenn die nächsten To-
re größtenteils auch nur ver-
wandelte Siebenmeter wa-
ren, hielten wir in der Ab-
wehr zusammen und konn-
ten das Tor trotz einer Zeit-
strafe bis auf einen Treffer
sauber halten, sodass wir
uns auf 4:6 zurückkämpften.
Hier ist Philips Leistung in
der vorgezogenen Mitte der
3-2-1-Abwehr hervorzuhe-
ben, der den gegnerischen
Mittelmann und somit das
Aufbauspiel permanent stör-
te. In der Halbzeit war klar:
Noch nichts ist gelaufen, wir
können gewinnen! Und so
gingen wir in den ersten drei
Minuten der Halbzeit zum
ersten Mal in Führung und
konnten auch das restliche
Kopf-an-Kopf-Rennen für
uns entscheiden. Somit en-
dete das Spiel mit unserem
ersten Sieg mit 11:10. Im
vierten und letzten Spiel ge-
gen die Heimmannschaft
des HT Münchens, der bis
dato den ersten Platz reser-
vierte, stand für uns die
Qualifizierung für die dritte
Runde quasi schon fest,
trotzdem wollten wir nichts
anbrennen lassen. Und wie

auch die Spiele Richtung
Ende hin immer besser wur-
den, wurde auch das gesam-
te Turnier immer besser. Von
der anfänglichen Rücklage
von 2:5 in den ersten sieben
Minuten unbeirrt, kämpften
wir weiter und merkten: Ein
Sieg in diesem Spiel ist drin!
So konnten wir bis zur
Halbzeit auf 7:7 ausgleichen
und in der zweiten Hälfte
sogar mit 9:7 in Führung
gehen. Mit lautstarker Un-
terstützung der mitgereis-
ten Familien von der Tri-
büne, die sogar das Pub-
likum der Heimmannschaft
übertönte, und Bestleistung
eines jeden Spielers konn-
ten wir die Führung weiter-
hin halten. Hier hervorzu-
heben sind jedoch trotzdem
Daniel, der mit sehr guten
Pässen und Stellungspiel den
Einläufern die Torwürfe er-
möglichte und Philip, der
wie schon im letzten Spiel
das Aufbauspiel des Gegners
ständig unterband, Jannes,
der von außen nahezu jeden
Wurf verwandelte und Flo-
rian, der im Tor die Führung
bewahrte, selbst wenn der
Gegner frei von sechs Me-
tern zum Wurf kam. Trotz
zweier Zeitstrafen bekamen
wir in den letzten fünf Minu-
ten durch starke Abwehrar-
beit nur ein Tor und gewan-
nen als einziger gegen den
Turniersieger mit 13:9.
Im Nachhinein belegten wir
aufgrund des direkten Ver-
gleichs mit dem HT München
und dem TSV Dachau den
zweiten Platz, welcher nur
auf Grund des vergleichs-
weise hohen Sieg im letzten
Spiel möglich war.
Im dritten Qualiturnier tra-
ten zehn unserer Spieler und
eine Hand voll Eltern den
langen Weg ins Allgäu an.
Lag es am langen Weg (2,5h
Fahrtzeit), dem frühen Auf-
stehen (Start war um 7 Uhr)
oder dem heißen Wetter...es
sollte beschwerlich für un-
sere Jungs werden.
Das 1. Spiel ging gegen den
körperlich überlegenen SVN
München und war über die
ganze Partie sehr ausgegli-
chen. In der zweiten Halb-
zeit stand sogar ein anschei-
nend komfortables 14:10
auf der Tafel (Goalgetter war
Jannes mit 7 Treffern)! Doch
auf einmal…war die Luft

raus! Ungenaues Zuspiel,
keine Ideen mehr, es war
zum Haare raufen. Am Ende
retteten sie ein glückliches
15:15. Im 2. Spiel ging es
gegen die TG Landshut. Die
Jungs hatten anscheinend,
nach ausgiebiger Spielana-
lyse mit dem absolut wür-
digen und fachkundigen
„Ersatzcoach“ Jochen, ihren
Biss wiedergefunden. Gegen
den aktuellen Tabellenfüh-
rer war das Spiel viel enga-
gierter, sie störten früh, wa-
ren wendig und machten es
den Landshutern wirklich
schwer. Bis zur 10. Minute
war es ein absolut ausge-
glichenes Spiel. Dann ge-
lang es dem Gegner, zwei
Tore Abstand zu erzielen
und diesen retteten sie un-
ter großer Gegenwehr unse-
rer Mannschaft ins Ziel. Die
Partie endete (auch dank
Phillip) recht knapp mit
12:14. 3. Gegner war die
Mannschaft des TSV Gil-
ching. Die Partie begann mit
erschreckend vielen Ballver-
lusten unserer Jungs. Der
Halbzeitstand von 7:10 spie-
gelte dies wieder. Nach der
Halbzeit merkte man den
Jungs den Willen, Gas zu
geben an (Tim E., Philipp
und Daniel sorgten maß-
geblich für den Eindruck),
doch führte am Ende eine
aufkommende hohe Nervo-
sität zu vielen ungenauen
Anspielen und damit nicht
zwingend zum Erfolg. Am
Ende stand es 17:13 für die
deutlich stärkeren Gilchin-
ger und unsere Jungs wirk-
ten platt. Haben die 3 Tur-
niere in 6 Wochen zu viele
„Körner“ von der neu for-
mierten Mannschaft gefor-
dert? Im 4. Spiel geht es
gegen die Gastgeber, den
TSV Sonthofen. Leider setz-
te sich die unruhige Spiel-
weise im letzten Spiel fort.
Zur Pause stand schon es
5:10. Reserve-coach Jochen
pushte die Jungs in der
Halbzeit, sie wollten nicht
ohne Sieg aus dem Turnier
gehen! Sie schafften es, in
der 19. Minute bis auf ein
Tor an den Gegner ranzu-
kommen, doch dann war die
Kraft zu Ende, und das Spiel
endete 14:17.
Fazit: Man merkt deutlich,
dass das Team noch nicht
lang in dieser Formation
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ging den 8 Feldspielern
wiederum die Puste aus und
Weilheim konnte sich am
Ende mit 16:17 durchsetzen.
Im letzten Spiel des Tages
ging es nur noch um die Kür,
da Dachau kein Spiel gewon-
nen hatte und die Jungs
bereits qualifiziert waren.
Die Mannschaft aus Kauf-
beuren/Neugablonz hat sich
zum Favoritenschreck ge-
mausert und mit 2 Siegen
und 1 Unentschieden bis
dahin das Turnier geprägt.
Die Allgäuer zogen schnell
auf 3:0 weg, ehe der erste
Ball den Weg ins Tor des
Gegners fand. Die größere
Anzahl an Wechselmöglich-
keiten merkte man nun
immer deutlicher. Umso be-
achtlicher, dass sich die
Jungs in jeden Ball warfen
und nur mit einem 5:7-
Rückstand in die Pause
gingen. Die motivierenden
Worte unseres Bastians soll-
te die Mannschaft wieder
aufbauen und so versuchten
sie es in der zweiten Halb-
zeit nochmals dem Gegner
Paroli zu bieten. Am Ende
kämpften sie aufopferungs-
voll und verloren knapp mit
2 Toren (9:11).
Nochmals Danke an Klaus
zum Einspringen als Inte-
rimscoach, an die Eltern für
die Unterstützung in allen
Qualirunden sowie den Jungs,
die nach der schwierigen
Zeit immer besser zuein-
ander finden. [js, nh, fg]

Die männliche B-Jugend aus
der vergangenen Saison blieb
auch für die kommende
Spielzeit weitestgehend zu-
sammen. Abgänge und schwe-
re Verletzungen stehen zu-
sätzliche Spieler aus unserer
neuen Bm2 gegenüber. So
mussten die Jungs nicht nur
die Positionen neu beset-
zen, auch steht mit Florian
Ginzinger ein neuer Coach an
der Seitenlinie. Die kurze Vor-
bereitungsphase auf die dies-
jährige Quali erschwerte das
Einspielen zusätzlich.
Allen Umständen zum Trotz
fuhr das Team motiviert zu-
nächst nach Neu-Ulm, um
die Qualirunde für die Lan-
desliga zu schaffen. Im
ersten Spiel gegen den ETSV
09 Landshut hielten wir
lange Zeit mit, verloren aber
am Ende wegen zu vieler
technischer Fehler und über-
hasteten Abschlüssen leider
mit 13:8. Im zweiten Spiel
zeigte sich insbesondere ge-
gen Ende der zweiten Halb-
zeit das gleiche alte Muster
und das Spiel ging mit 13:14
verloren. Im letzten Spiel
waren es die Anfangsminu-
ten, die verschlafen wurden.
So dauerte es bis zur 18.
Minute um gegen den gast-
gebenden Verein zum ersten
Mal in Führung zu gehen. In
diesem Spiel zeigte die
Formkurve gut nach oben,
die Anzahl der technischen
Fehler reduzierte sich und
die Jungs zeigten sich mehr
eingespielt. Mit einem 12:10
gelang so der erste Sieg. Im

letzten Spiel des Turniers
kam man dann gegen den
Bayernliga-Aspiranten aus
Lauf an der Pegnitz leicht
unter die Räder. Wenn der
schwerste Gegner am Ende
des Turniers wartet, sind es
meist Kondition und Kon-
zentration, die das Ergebnis
maßgeblich beeinflussen.
So auch hier: 20:10
Zusammenfassend war die
Entwicklung in der ersten
Runde richtig gut. Von über-
hasteten Abschlüssen und
vielen technischen Fehlern
im ersten Spiel wurden wir
von Spiel zu Spiel immer
besser. Ein weiteres Plus ist
es für die weiteren Runden,
das sich am Ende fast alle
Spieler in die Torschützen-
liste eintragen konnten.
In der zweiten Runde durf-
ten die Jungs um Flo Gin-
zinger zwei Wochen später
zur ÜBOL-Quali nach Pegnitz
fahren. Im ersten Spiel ging
es hier gleich gegen die
Gastgeber. Trotz ungewohn-
ter Aufstellung konnten wir
uns von Beginn an absetzen.
Mit bescheidenen aber deut-
lichen 6:3 ging es in die
Pause. Anschließend konn-
ten wir unsere gut besetzte
Auswechselbank ausspielen
und uns bis zum Ende auf
15:7 absetzen. Im zweiten
Spiel gegen Mainburg hat-
ten wir ein Derby vor der
Brust. Die Mainburger hat-
ten eine starke Achse mit RM
und KM, diese galt es aus-
zuschalten. Leider fanden
wir in der Abwehr überhaupt
keinen Zugriff. Nach 3:43
Minuten zog Coach Florian
Ginzinger beim Stand von
5:1 früh seine Auszeit und
ordnete die Abwehr neu.
Dies zeigte leicht Wirkung,
wir bekamen nicht mehr in
jedem Angriff ein Gegentor.
Leider verfielen wir vorne
wieder in alte Gewohnheiten
mit schnellen Abschlüssen
und so kamen die Gegner zu
leichten Gegenstoßtoren.
Mit einem 9:12 Rückstand
wechselten wir die Seiten,
die 12 Gegentore in 12
Minuten waren einfach zu
viel. In der zweiten Halbzeit
konnten wir wieder gut ver-
kürzen, leider gelang es uns
nicht den Ausgleich zu er-

zielen, um so das Momen-
tum auf unsere Seite zu zie-
hen. Zu viele Fehler unserer-
seits sicherte Mainburg am
Ende den Sieg (19:17). Im
dritten Spiel gegen den
Letzten HSG SGS Erlangen/
HC Niederlindach durften
sich wieder alle Spieler aus-
zeichnen. Nach einem holp-
rigen Start liefen wir dauer-
haft einem Rückstand hin-
terher. Die Jungs blieben je-
doch ruhig und arbeiteten
an ihren Chancen. Mit 5:6
wechselten wir die Seiten.
Mit ein paar Informationen
wie es besser geht, zogen
die Jungs nach der Pause
davon und erspielten einen
17:12-Sieg. Im letzten Spiel
ging es um die goldene
Ananas. Wir wollten jedoch
einen guten Abschluss ge-
gen die HC Erlangen III zei-
gen. Jedoch traten diese
sicherlich nicht mit der 3.
Mannschaft an. Was hier
einige Spieler zeigten, sieht
man nicht jeden Tag. Leider
gingen uns hier am Ende wie-
der die Körner aus und auch
der Wille ließ zu wünschen
übrig. Nach der 22:8-Nieder-
lage ließen die Jungs trotz
starker Leistung im Turnier
die Köpfe hängen. Zum Ab-
schluss fuhren wir nach Auer-
bach zum Pizzaessen, ehe
wir nach über 12h endlich
wieder zu Hause ankamen.
In der dritten und letzten
Quali-Runde beim ASV Da-
chau standen die Vorzei-
chen wiederum nicht gut.
Einige Leistungsträger waren
krank bzw. verletzt, auch
Trainer Florian Ginzinger
war bedingt durch Parallel-
Termine in Sachen Handball
nicht mit dabei. Mit Inte-
rimscoach Klaus ging es
gleich im ersten Spiel gegen
die zweite Mannschaft des
ASV Dachau. Es ging richtig
zur Sache: Die Abwehr stand
sicher und so konnte man im
Angriff immer zu leichten
Gegenstoßtoren kommen.
Die Dachauer verzweifelten
an unserer Abwehr und so
wechselte man mit 6:3 die
Seiten. Im zweiten Durch-
gang konnte die Bm des TSV
die technischen Fehler des
ASV ausnutzen und den Vor-
sprung kontinuierlich auf

einen nie gefährdeten 16:10
Sieg ausbauen. Nach einer
langen Pause ging es gegen
Schwabmünchen. Mit einer
4:2 Deckung versuchten wir
den Schwaben den Angriffs-
wind aus den Segeln zu
nehmen. Das funktionierte
vor allem in der ersten
Halbzeit richtig gut. Mit ei-
nem zwei Tore Vorsprung
(8:6) wechselten die Gai-
mersheimer die Seiten. In
der zweiten Halbzeit tricks-
ten unsere Gegner uns dann
taktisch aus, mit der offen-
siven Abwehr kamen die
Jungs überhaupt nicht zu-
recht und so zogen die
Schwabmünchner mit einfa-
chen Toren davon. Der 14:10
Sieg war definitiv zu hoch,
das Spiel wurde am Ende
regelrecht hergeschenkt.
Nach einer weiteren langen
Pause, welche wir bei dem
schönen Sonntagswetter im
Freien verbracht haben,
mussten wir gegen den TSV
Weilheim antreten. Die Kräf-
te waren wieder da und die
Abwehr stand sicher. Vorne
waren die Jungs durch-
schlagkräftig und konnten
sich Tor um Tor bis zum 9:5
absetzen. Danach kam es zu
einem kleinen Bruch und
mit einem Tor Vorsprung
(9:8) wurden die Seiten ge-
wechselt. Die zweite Halb-
zeit war ein munteres Schei-
benschießen mit wechseln-
den Führungen ohne große
Abwehraktivitäten. Am Ende

mB - Nach langem Zittern die Quali für die ÜBOL geschafft

spielt, dennoch lassen sie
regelmäßig und in jeder
Situation Spielfreude auf-
blitzen. Um dauerhaft ein
ungemütlicher Gegner für
andere Mannschaften zu
sein, bedarf es noch einiger
Trainingseinheiten, um das
Potenzial, was die Jungs
ohne Frage haben, hervor-
zulocken. Die Qualirunde
war ein Vorgeschmack und
macht neugierig auf das,
was die Jungs in der näch-
sten Saison abliefern kön-
nen. Bei allem Eifer ist es
jedoch wichtig, ihnen die
Freude an diesem groß-
artigen Sport zu erhalten
und aus ihnen ein Team zu
gestalten. [gp, jv, tg]
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Was für eine überragende
Saison der Gaimersheimer
Mädels. 16 Spiele 16 Siege.
Sie haben die Liga in bei-
spielloser Manier dominiert.
Mit 441 geworfenen Toren,
nur 234 Gegentoren und
einer Tordifferenz von, sage
und schreibe, +207 Toren,
stellt unsere Mannschaft mit
Abstand den besten Angriff

und die beste Verteidigung
der Bezirksliga. Wenn man
dabei berücksichtigt, dass
die Mannschaft zu einem
Viertel aus D-Jugendlichen
bestand, kann man diese
Leistung gar nicht hoch
genug anrechnen.
Mit der MBB SG Manching
und dem TSV 1861 Mainburg
kristallisierten sich schnell

weibl. C-Jugend - Eine perfekte Saison!
zwei ernsthafte Konkurren-
ten heraus. In der Hinrunde
gewannen die Gaimerhei-
merinnen zuhause gegen
die Rivalen und schlossen
die Hin-Serie ohne Punkt-
verlust ab. In der Rückrunde
musste man auswärts ran.
Nach dem Ende der ersten
Hälfte der Saison ohne Nie-
derlage, reifte zuerst der
Wille die Spielzeit als Meis-
ter abzuschließen. Später
wollte man dies sogar ohne
Punktver lus t schaf fen.
Durchaus ambitioniert, da
man in der Rückrunde ohne
die bis dato sehr gut auf-
gelegte Torfrau auskommen
musste.
Doch der enorme Einsatz,
Ehrgeiz und Kampfgeist hat
sich ausgezahlt, so dass
völlig zurecht die verlust-
punktfreie Meisterschaf t
gefeiert werden konnte.

Zum Saisonabschluss fuhr
die Truppe vom 28.06.-
30.06.2019 zum 20. Inter-
nationalen Handball-Ju-
gendturnier nach Waldkrai-
burg. Bei bestem Wetter
genossen Mannschaft und
Trainer diese super Kulisse
bei dem sich über 50 Hand-
ballmannschaften trafen um
ihr Bestes zu geben.

Aus Altersgründen steht
jetzt ein gewaltiger Um-
bruch an, fast die Hälfte der
Spielerinnen wechselt in die
nächste Altersgruppe, der
weiblichen B-Jugend. Es
bleibt aber eine gute Basis,
um auch in der kommenden
Saison eine Mannschaft zu
stellen, die oben mitspielen
kann [bl].

Die neu formierte männliche
D-Jugend qualifizierte sich in
einem spannenden 7m-Wer-
fen für die Bezirksliga in Alt-
bayern. Eine tolle Leistung,
die so nicht zu erwarten
war. Doch der Reihe nach.
In 3 Turnieren mit je 5 Mann-
schaften suchte der Bezirk

mD - Bezirksliga wir kommen!
Altbayern die Teilnehmer für
die Bezirksklasse in der
Saison 2019/2020. Im Tur-
nier 1 trafen die Gaimers-
heimer auf den TSV Inders-
dorf, die TG Landshut, die
SG Moosburg und den TSV
Wartenberg, alles Mann-
schaften mit viel Handball-

tradition. Im ersten Spiel
wurde dann auch gleich
Lehrgeld bezahlt und das
Spiel gegen den TSV Warten-
berg wurde klar mit 7:14 ver-
loren. Gegen den TSV Inders-
dorf lief man dann schnell
einen 3 Tore Rückstand hin-
terher, doch die Gaimers-
heimer besannen sich auf ih-
re Schnelligkeit und ihren
Einsatzwillen und konnten
in der letzten Minute den
Ausgleich auch zur Freude
der Mitgereisten Eltern er-
zielen. Der erste Punkt in
der Qualifikation war ge-
schafft. Mit viel Selbst-ver-
trauen ging es dann gegen
die of fensichtlich beste
Mannschaft des Turniers,

der TG Landshut. Es entwi-
ckelte sich ein offener Schlag-
abtausch mit schönen Toren
und spielerischen Elementen.
Erst in den letzten Spiel-
minuten mussten sich die
Gaimersheim dann mit 8:11
Toren den Landshutern beu-
gen. Eine großartige Wer-
bung für den Jugendhand-
ball. Im letzten Spiel gegen
die SG Moosburg belohnten
sich die Jungs dann mit
einem klaren 16:9-Sieg. Alle
Erfahrungen und das ge-
wonnene Selbstvertrauen
aus den letzten Spielen wur-
den sichtbar und konnte
auch umgesetzt werden.
In der Endabrechnung be-
deutete dies den 3ten Platz
und Punktgleichheit mit
dem TSV Indersdorf. Somit

7m Werfen. 5 Spieler wurden
genannt und los ging es. Das
war nichts für schwache
Nerven. Nach 0:2-Rückstand
dann das 1:2 und 2:2 nach 2
gehaltenen 7m von Felix!
Dann der entscheidende
Wurf – 3:2 gewonnen!!
Herzlichen Glückwunsch und
viel Erfolg in der Bezirksliga
Altbayern. Vielen Dank an
dieser Stelle an die Eltern
für die tollen Unterstützung
und Fahrdienste!
Für den TSV Gaimersheim
spielten: Enger, Felix (Tor-
wart); Akpinar, Denizcan;
Akpinar, Devron; Goloborod-
ko, Nestor; Herrero, Moritz;
Mayer, Anton; Remy, Colin;
Sommer, Daniel; Wirtz, Axel.
Trainer: Peter Ullrich und
Florian Mayerhöfer.

Sport-Journal22 Handball



Immer wieder freitags trifft
sich ein verschworener Hau-
fen Handball-Verrückter
abends um 20:00 Uhr in der
Turnhalle des Gymnasiums
und tobt sich aus. Am Werk
ist aber keine Mannschaft
aus dem Spielbetrieb oder
ein Alt-Herren-Team, son-
dern eine kunterbunte Trup-
pe so zwischen 12 und 50 –
ein echter Familienbetrieb.
Was ursprünglich mal als
„Eltern-Training“ begonnen
hat, hat mittlerweile ganz ei-
gene Züge angenommen. Da
kommen ganze Familien oder
der Papa mit seinen Zwillingen,
aber auch jemand, der in seiner
Jugend mal Handball-Torwart
war und bei uns jetzt auch auf
dem Feld ran darf.
Es gibt keinen klassischen Trai-
ningsbetrieb, sondern der Spaß
und das Spiel stehen im Vor-
dergrund.
Natürlich wird ordentlich aufge-
wärmt, aber dann geht es auch
schon los, Mannschaften wer-
den gebildet und dann wird nur
mehr gespielt.
Für die Tempogegenstöße ist
tendenziell eher die Jugend
verantwortlich, aber alt und
jung mischt sich munter und
alle haben ihren Spaß. Alle sind
gleichberechtigt, jede gute
Aktion wird beklatscht, egal auf
welcher Seite.
Um ehrlich zu sein: Tore wurden
bei diesem Spektakel noch nie
gezählt. Darauf kommt es auch
gar nicht an. Im Vordergrund
steht sich mit Spaß zu bewegen,
ohne übertriebenen Ehrgeiz
aber doch sportlich (und zwei
Stunden Handball sind sport-
lich!).
Die Truppe würde sich auch
noch über Verstärkung freuen,
denn um spielen zu können,
brauchen wir jede Woche zwei

Immer wieder freitags…
Mannschaften auf dem Par-
kett. Gesucht sind keine
Profis, sondern Mitstreiter
jeglichen Alters und Ge-
schlechts, die auch Spaß
haben wollen und sich mit
diesem bunten Sammelsu-
rium in die Halle wagen. Wer
Interesse hat, kann sich ger-
ne melden unter

oder ein
fach vorbeischauen.

f r e i z e i t @ h a n d b a l l -

gaimersheim.de -
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TSV Gaimersheim
Geschäftsstelle:

85080 Gaimersheim, Martin-Ludwig-Str. 17

Öffnungszeiten:
Dienstags 17:00 – 19:00 Uhr

Telefon (0 84 58) 69 29

e-Mail: kontakt@tsv-gaimersheim.de

Wir sind immer für Sie da!

Handball



Sport-Journal24

Die Stadt Schweinfurt hat
vom 30.05.-02.06. Bayerns
Turnsport satt erlebt – bei

TSV beim Bayerischen Landesturnfest in Schweinfurt

Kür-Wettkampf Bavarian Open: Isabelle Gessner 7. Platz

Bayerische Mehrkampfmeisterschaft: Anna Gehr 8. Platz

LK 2 Cup (14/15 J.): Jana Wanger 8. Platz

Angelina Tölcseres 19 Platz

LK 2 Cup (12/13 J.): Emma Scheder 9. Platz

Enna Schmidt 11. Platz

Amina Seipelt 18. Platz

Wahlwettkampf M 20-24 J.: Martin Pfersich 15. Platz

................

........................

....................

............

..................

...................

...................

................

herrlichem Sommerwetter
gingen rund 10.000 aktive
Teilnehmer an den Start und

mehr als 90.000 Besucher
säumten die Straßen, Plätze
und Sporthallen der unter-
fränkischen Mainstadt.
Schweinfurt konnte dabei
einen Teilnehmerrekord ver-
zeichnen und auch die Tur-
ner und Turnerinnen des TSV
Gaimersheim waren von der
Atmosphäre, den engagier-
ten Helfern und der schönen
Turnfeststadt begeistert.
Neben unseren Bayerischen
Meistern Sabrina Wohnhas
und Maxi Knapp und Baye-
rische Vizemeisterin Anto-
nia Ketzler konnten bei den
Wettkämpfen auch weitere
hervorragende Platzierun-
gen erreicht werden:

Am letzten Juni-Wochenen-
de fand in Pfuhl der 2. Wett-
kampf der Bayerischen Turn-
Liga weiblich statt. Mit ei-
ner deutlichen Leistungs-

Bayerische Turn-Liga in Pfuhl
steigerung zum ersten Wett-
kampf präsentierte sich die
junge Gaimersheimer Ober-
ligamannschaft und belegte
am Ende Rang 7. Besonders

am Stufenbarren wuchsen
die Mädchen über sich hin-
aus und erzielten hier das
drittbeste Mannschaftser-
gebnis.

Im Team turnten Marielle
Lämmler, Antonia Ketzler,
Isabelle Gessner, Angelina

Tölcseres, Jana Wanger, He-
lena Kozak, Anna Gehr und
Amelie Gößl.

Turnen



Werden auch Sie
Mitglied TSV Gaimersheim!beim

Anmeldeformular unter www.tsv-gaimersheim.de
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Mit den Einzelwettkämpfen
weiblich im Turngau Donau-
Ilm am 4. Mai begann auch
für die AK- und Wettkampf-
gruppen 3-5 die Wettkampf-
saison. Im Leistungszen-
trum und der Schulturnhal-
le Jetzendorf waren insge-
samt 165 Teilnehmer aus 8
Vereinen am Start, um in 3
Durchgängen um Punkte zu
kämpfen.
In der Wettkampfform „Bay-
ernpokal” musste dabei ein
Wahl-Vierkampf mit den
Pflichtübungen des DTB am
Sprung, Barren, Balken und

Boden gezeigt werden.
Ausgeschrieben war auch
das Nachwuchsprogramm
„Talentiade“, bei dem sich
die AK 6-8 Turnerinnen von
Teresa und Claudia Stadler
hervorragend präsentier-
ten.
AK 6:

AK 7:

AK 8:

Amelie Schäpe: 1. Platz
Johanna Kunze: 2. Platz
Aylin Secilmis: 5. Platz

Clarissa Watermeyer 1. Platz
Anna Kessler 2. Platz

Isabella Kopitzki 1. Platz

Gau-Einzelwettkämpfe der Turnerinnen
Gut vorbereitet zeigten sich
dabei auch die Wettkampf-
gruppen 3-5 vom TSV Gai-
mersheim, die von Lea He-
rold, Lennie Peschke, Sabi-
ne Straßer und Christine
Leixner betreut wurden und
auch hier konnten sich die
Ergebnisse sehen lassen:

Isabella Tunkl 2. Platz
Josefine Straßer 4. Platz
Lea Herold 5. Platz
Alina Kuppe 7. Platz
Lina Stößl 8. Platz

Amelie Reck Moncayo 1. Platz

Jahrgang 2013:

Jahrgang 2012: Mila Voigt 2. Platz
Paula Reck Moncayo 3. Platz

Jasmin Skorba 6. Platz

weiteren Wettkampfverlauf
präsentierte sie souveräne
Übungen und konnte sich
noch den Vizemeistertitel

am Boden, sowie 3. Plätze
im Mehrkampf, am Schwe-
bebalken und Sprung si-
chern.

Turnen

Isabelle Gessner Bayerische Meisterin am Stufenbarren
Am Samstag, den 27. April
fanden im Turnzentrum Titt-
moning die Bayerischen Meis-
terschaften im Kunstturnen
statt.
Isi vertrat in der Klasse mit
den höchsten Anforderun-
gen die Turnabteilung des
TSV Gaimersheim eindrucks-
voll. Bereits am ersten Gerät
dem Stufenbarren konnte
die 13-jährige Schülerin mit
einer fehlerfreien Übung die
Konkurrenz in ihrer Alters-
klasse auf die Plätze ver-
weisen und sicherte sich
hier den Titel der Bayeri-
schen Meisterin. Auch im

BAUUNTERNEHMUNG
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Am Samstag, den 06. Juli
fanden in Unterhaching die
Oberbayerischen Meister-
schaften Einzeln und Mann-
schaft statt. Die 6-jährigen
Talentiade Mädchen vetra-
ten hier den TSV Gaimers-
heim in eindrucksvoller Wei-
se. Mit her vorragenden
Leistungen wurden Amelie
Schäpe, Aylin Secilmis und
Johanna Kunze Oberbaye-
rischer Mannschaftsmeister
in ihrer Altersklasse vor der
Konkurrenz aus Jetzendorf
und Unterföhring. Auch die
Einzelergebnisse der Mäd-
chen konnten sich sehen
lassen. Johanna darf sich
nach ihrem Bayerischen Vi-
zemeistertitel auch noch
über die Vizemeisterschaft

in Oberbayern freuen. Sie
hatte nur 0,1 Punkte Rück-
stand auf die Erstplatzierte.
Amelie belegte einen hervor-
ragenden 4. Platz, hier war

Talentiade-Mannschaft Oberbayerischer Meister

Letzten Samstag, den 04.
05.2019, traten 15 Turner
des TSV Gaimersheim zu den
Gaumeisterschaften männ-

lich in Jetzendorf an, die pa-
rallel zum 3. Durchgang der
Meisterschaften weiblich
stattfanden.

Dabei konnten sich die
ersten Plätze sichern:
Bastian Endres bei der Ta-
lentiade der 5-6 Jährigen;

Erfolgreiche Gaimersheimer Turner bei
Gaueinzelmeisterschaften in Jetzendorf

der Abstand zur 3. Platzier-
ten mit 0,05 Punkten noch
geringer. Und Aylin rundete
das gute Ergebnis mit Rang
7 ab. Für die Mädchen heißt

es noch fleißig weiter trai-
nieren, denn Ende Septem-
ber finden in Waging die Baye-
rischen Mannschaftsmeister-
schaften statt. Dort wird

die Nachwuchsriege des TSV
nochmals ihr Können unter
Beweis stellen und sich mit
den besten Bayerischen
Mannschaften messen.

Turnen

Josia Döschner in der Talen-
tiade der 7-Jährigen und
Maxim Kuppe bei den 8 bis 9
jährigen P-Schiene Turnern.
Zweite Plätze erturnten sich
der erst 5 Jahre alte Ben-
jamin Sturm bei den jüng-
sten Turnern und Tom Dreyer
in der Altersklasse der 10 bis

11 Jährigen, für Tom war es
der erste Wettkampf seiner
Turnkarriere.
Dritte Plätze holten Josh
Gupta bei den Jüngsten,
Luis Kutscher bei den 12 bis
13 Jahre alten Turnern und
Emil Andris bei den 10 bis 11
Jährigen.

Horst Späthling
Malermeister

Ausführung sämtlicher Maler- und Tapezierarbeiten

85080 Gaimersheim – Bosch-Straße 12

Tel. 0 84 58 / 14 76 – Fax 0 84 58 / 14 76

– Nagelmodellage
– Maniküre
– med. Fußpflege
– pedic-French
– Tages und Abend-

Brautmake-up

Termine nach telef. Vereinbarung

Nagelstudio +
med. Fußpflege

Erika Späthling

Tel. 08458/346490

Bosch-Straße 12
85080 Gaimersheim

WK 4 WK 5
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Bei der Veranstaltung „En-
gagiert 2019“ des Baye-
rischen Landessportverban-
des Bezirk Oberbayern hat
Bezirksvorsitzende Claudia
Daxenberger herausragende
Persönlichkeiten des Sports
in der Allianz Arena ausge-
zeichnet. Auf Vorschlag des
BLSV Kreisvorsitzenden Wer-
ner Satzinger erhielt Chris-
tine Leixner vom TSV Gai-
mersheim für ihr überdurch-
schnittliches Engagement
die hohe Auszeichnung.

Schon mit 13 Jahren hat
Christine Leixner als Vortur-
nerin beim TSV begonnen
und seit 1981 leitet sie als
Trainerin Gerätturngruppen.
Seit 1981 ist sie auch dar-
über hinaus als Kampfrich-
terin bei Wettkämpfen des
Bayerischen Turnverbandes
und der Deutschen Turnliga
tätig und hat 2013 die
höchste nationale Kampf-
richterlizenz erworben.
„Christine Leixner sticht
heraus durch ihr Organisa-

tionstalent und ihre Viel-
seitigkeit. Sie lebt für den
Turnsport,“ so Werner Sat-
zinger. Im Turngau Donau-
Ilm ist sie auch seit vielen
Jahren als Fachwartin für
Gerätturnen und stellvertr.
Vorsitzende für die Organi-
sation von Wettkämpfen so-
wie der Aus- und Fortbildung
zuständig.
Zu den ersten Gratulanten
zählte die Vorsitzende vom
Turngau Donau-Ilm Angelika
Satzinger.

Ehrenamtspreis für Christine Leixner

Werner Satziger BLSV-Kreisvorsitzender, Christine Leixner und
Angelika Satzinger Vorsitzende des Turgaus Donau Ilm

Kurz vor der Sommerpause
machten sich die Wettkampf-
gruppen 4 und 5 der Turn-
abteilung des TSV Gaimers-
heim noch auf zum Sommer-
Dreikampf nach Pfaffen-
hofen.
Nachdem die Turnerinnen
auch bei hochsommerlichen
Temperaturen fleißig trai-
niert haben, konnten sich
die Ergebnisse sehen lassen.

(30 Teilnehmer):
2. Platz Julia Kauf
4. Platz Meike Furchner
11. Platz Katja Tschernow

1. Platz Lena Mödl
3. Platz Jana Fries

WK 4: Jahrgang 2010

Jahrgang 2011:

4. Platz Sofia Dirschinger
6. Platz Julia Rieger

1. Platz Amelie Reck Moncayo
2. Platz Paula Reck Moncayo
3. Platz Mila Voigt
4. Platz Jasmine Skorba

1. Platz Lea Regnat
2. Platz Isabella Tunkl
3. Platz Josefine Straßer
5. Platz Lina Stößl
6. Platz Alina Kuppe
Als Kampfrichterinnen waren
dankenswerterweise für den
TSV im Einsatz: Sandra Ko-
pitzki, Bettina Pfersich und
Sandra Wanger und die Be-
treuung der Turnerinnen er-
folgte durch die Trainer der

WK 5: Jahrgang 2012:

Jahrgang 2013:

Sommerdreikampf
in Pfaffenhofen

Am Samstag, den 60.04. fan-
den in Unterföhring die
Bayerischen Meisterschaf-
ten der LK1 statt. Marielle
Lämmler konnte die Kampf-
richter mit technisch saube-
ren Übungen überzeugen.
Nach einem fehlerfreien
Wettkampf durfte sie als
beste der Altersklasse 10/11
den Siegerpokal entgegen
nehmen. Ihre Vereinskame-
radin Emilia Theisen belegte
den 3. Platz.

Marielle Lämmler
Bayern Cup Siegerin in der LK1

Turnen

WK-Gruppe 4 Ines + Lennie
Peschke sowie der WK-Grup-
pe 5 Lisa Kopitzki und Chris-
tine Leixner.

IMPRESSUM:
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Unter der Leitung von Ralf
Frank als Vertreter des Haupt-
vereins wurde am 10. Mai 19
in der Jahreshauptversamm-
lung der Turnabteilung des
TSV Gaimersheim eine neue
Vorstandschaft gewählt.
Die neu gewählte Abteilungs-
leitung setzt sich nun aus
bewährten Kräften sowie auch
aus einigen jungen enga-
gierten Kräften zusammen.
Ein großer Dank geht auch
an die scheidenden Vor-
standsmitglieder Klaus Stad-
ler und Karl-Heinz Bonack
für ihren Einsatz und für die
gute Zusammenarbeit in den
letzten Jahren!

Neuwahlen bei der Turn-
abteilung des
TSV Gaimersheim

Abteilungsleitung:

Stellvertr. Abteilungsleitung:

Stellvertr. Abteilungsleitung

1. Kassier:

2. Kassier:

Schriftführerin:

Veranstaltungen:

Fachwart Gerätturnen weiblich:

Fachwart Gerätturnen männlich:

Fachwart Turnen allgemein:

Fachwart Fitness:

Fachwart Cheerleading:

Resortleitung:

Resortleitung:

Resortleitung Internet:

Andrea Meier

Johannes Pfersich

: Christine Leixner

Gabi Credé

Anja Neumeier

Andrea Lederer

Elke Hahn

Teresa Stadler

Andrea Lederer

Anja Neumeier

Angela Gloger

Susanne Eichhorn

Daniela Krawczyk

Heidi Meier

Maike Voigt

Turnen

Werden auch Sie Mitglied TSV Gaimersheim!beim
Anmeldeformular unter www.tsv-gaimersheim.de



Am Sonntag, dem 31.03.
2019 begann in der Früh
auch für die Mannschaft
Gaimersheim III aus der
Wettkampfgruppe 2 (WK2)
die Wettkampfsaison in der
Bezirksliga 1 LK3.
An den Geräten starteten
Marie Barwig, Liana See-
mann, Samira Maden, Ne-
pine Müller-Kratzig, Magda-
lena Kozak und Lena Ueber-
sezig.
Betreut wurden Sie durch
Karin Gehr und Catherine
Kozak.
Am Sprung ging es los. Sa-
mira, Magdalena, Liana und
Lena zeigten was Sie kön-
nen. Auch hier war wie in
der Landesliga nur noch
ein Sprung je Turnerin er-
laubt.
Am Barren kamen dann Ma-

rie, Liana, Lena und Nepine
zum Einsatz. Neben zwei Kip-
pen, die mittlerweile wirk-
lich gut klappen, bestanden
hier keine größeren Schwie-
rigkeiten.
Sicher kann die eine oder
andere Pause in der Übung
noch vermieden werden,
aber mit der Zeit und wei-
terhin viel Training kommt
die erforderliche Sicherheit
ganz bestimmt.
Am „Zitterbalken” war die
große Aufregung bei Marie,
Magdalena, Samira und Ne-
pine spürbar. Doch alles
halb so wild. An sich konn-
ten nämlich alle sehr schöne
Übungen zeigen. Lediglich
die Salto-Abgänge erwiesen
sich als allgemeines Prob-
lem der jungen Mannschaft.
Aber auch hier heißt es

Wettkampfsaison für die Mannschaft Gaimersheim III
am 31.März 2019 in Illertissen gestartet

weiterhin üben, üben, üben.
Zuletzt ging es für Samira,
Nepine, Magdalena und
Lena an den Boden. Das
Lieblingsgerät der Turne-
rinnen. Hier konnte gezeigt
werden, was gelernt wurde
und wie ausdrucksstark sich
die jungen Damen doch
mittlerweile präsentieren
können.
Nach einem gelungenen
Wettkampf warteten dann
alle gespannt auf die Sie-
gerehrung. Mit dem er-
reichten 8. Platz können alle
sehr zufrieden und stolz
sein. Die Trainerinnen sind
es jedenfalls. Sie haben in
den letzten Monaten alle so
fleißig trainiert.
Wir danken auch hier wieder
Christine Leixner und Clau-
dia Stadler, dass sie sich für

uns als Wettkampfrichte-
rinnen zur Verfügung ge-
stellt haben. Denn nur,

wenn ausreichend Kampf-
richter/innen aus dem eige-
nem Verein gestellt wer-

Am Samstag, dem 30.03.
2019, begann die diesjäh-
rige Wettkampfsaison für
die Gaimersheimer Turn-
mädels mit dem LK2 Wett-
kampf in der Landesliga 2 im
sonnigen Illertissen.
An den Start gingen als
Mannschaft Gaimersheim II
Emma Scheder, Enna-Marie
Schmidt, Amina Seipelt und
Nina Horn der Wettkampf-
gruppe 2 (WK2). Als erfah-
rene Unterstützerinnen kom-
plettierten Sabrina Wohn-
has und Antonia Ketzler aus
der WK1 die Mannschaft. Die
Wettkampfbetreuung über-
nahmen Karin Gehr und An-
drea Maier.
Mit Aufregung starteten Em-
ma, Enna, Antonia und Ami-
na am Balken. Hier konnten

Wettkampfsaison für die Mannschaft Gaimersheim II
am 30.03.2019 in Illertissen gestartet

alle zeigen, was Sie seit Be-
ginn des Jahres dazugelernt
hatten. Neben der Rad-Rad
Verbindung und dem rück-
wärts Bogengang konnten
die Standardelemente wie
ganze Drehung und die
Sprungkombis gut abgeru-
fen werden.
Weiter ging es dann zum
Boden. Mit Spannung freu-
ten sich alle, auch hier das
Neugelernte, u.a. die Ver-
bindung Radwende-Flick-
Flack-Salto rückwärts zei-
gen zu dürfen. Emma, Enna,
und Antonia zeigten tolle,
ausdrucksstarke Übungen.
Sabrina war die Aufregung
anfangs sehr anzumerken.
Hatte Sie doch in den letz-
ten Trainings mit dem Salto
rückwärts etwas zu kämp-

fen. Aber Adrenalin macht ja
vieles möglich und so ge-
lang auch ihr eine schöne
Übung mit der Salto-Ver-
bindung.
Am Sprung ging es weiter.
Neu ab 2019, das nur noch
ein Sprung je Turnerin in der
Liga gezeigt werden darf, er-
forderte besondere Konzen-
tration. Denn jeder Sprung
musste somit sitzen. Gute Ner-
ven bewies auch unsere Jüng-
ste im Bunde, Nina. Mit zitt-
rigen Knien zeigte Sie als letz-
te Starterin der Mannschaft
einen tollen Sprung an dem
es nichts zu meckern gab.
Gelassen ging es im An-
schluss an den Stufenbar-
ren. Hier fühlten sich Nina,
Emma, Sabrina und Antonia
sicher und gut vorbereitet.

Alle zeigten ihr Können oh-
ne Probleme. Mit Spannung
wurde die Siegerehrung er-
wartet. Als insgesamt jüng-
ste der acht angetretenen
Mannschaften erreichte die
Mannschaft Gaimersheim II
einen tollen 7. Platz.
Ein großer Dank geht neben

den Trainerinnen der WK 2
Karin Gehr, Nadine Seipelt und
Catherine Kozak auch an die
Trainerinnen der WK 1 And-
rea Maier, Klaus und Claudia
Stadler, welche zudem neben
Christine Leixner als Wett-
kampfrichterinnen für uns
im Einsatz waren. Danke.
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–– Fahrschule –– Obere Marktstraße 8
85080 Gaimersheim
Telefon 08458 /5845

----------------------------------------------

Öffnungszeiten:
Di + Do 18.00Uhr - 19.00Uhr
Unterricht:
Di + Do 19.00Uhr - 20.30Uhr

Inh.: Benedikt Bittlmayer
Fahrschule aller Klassen

GASTHOF LEDL
Täglich gut bürgerlicher Mittags- und Abendtisch

Säle für verschiedene Veranstaltungen
mit Dusche/WCFremdenzimmer

Marktplatz 5
85080 Gaimersheim
Tel. (08458) 5459

Turnen



Bei sehr kühlen Temperatu-
ren fand am Sonntag, 12.
Mai die vierte Etappe des
diesjährigen Sport-IN-Lauf-
cups in Gaimersheim statt.
Die Streckenführung wurde
dieses Jahr komplett geän-
dert. So fanden Start und
Ziel direkt im Retzbachpark
statt und es gab sehr viel
positive Resonanz von den
Läufer/innen.
Die rund 340 Teilnehmer,
davon mehr als die Hälfte im
Hauptlauf wurden von vie-
len Zuschauern im Start-/
Zielbereich und auch ent-
lang der Strecke kräftig an-
gefeuert.

Im Hauptlauf war es Johan-
nes Stahr vom LifePark MAX
Ingolstadt, der sich in der
letzten Runde vor Sebastian
Weigl vom MTV Ingolstadt
absetzen konnte und den
Lauf mit einer Zeit von 32:36
Min. über die 9,6 km für sich
entschied. Damit wurde Se-
bastian Zweiter, wie bereits
im letzten Jahr, vor dem
Drittplatzierten Benjamin
Ziegaus vom Sportziege-
Running-Team.
Bei den Damen erreichte An-
drea Tietz, die bereits einige
Male in Gaimersheim ge-
wonnen hatte, mit einer Zeit
von 37:25 Platz eins, gefolgt
von Stefanie Borris vom MTV
Ingolstadt, die mit 38:11 die
zweitschnellste Zeit lief und
damit in ihrer Altersklasse
W50 den 1. Platz belegte.
Sieger in der Jugendklasse

U18 wurde Victor Dauphin
vom TSV Gaimersheim mit
26:52 Min. über die 6,4 km.
Bei der weiblichen Jugend U
18 gewann Clelia Herle vom
MTV Ingolstadt mit 28:59
Min.
In der mit 5 Teilnehmern be-
setzten M70 gab es ein Kopf
an Kopf Rennen zwischen Jo-
sef Lang und Helmut Schießl
vom Sport-IN-Lauftreff, aus
welchem Ersterer mit 43:10
Min. als Sieger hervorging.
Der ältesten Teilnehmerin in
der Klasse W65, Herta Berg-
mann von der LC Aichach,
gebührt ebenfalls großer
Respekt. Sie benötigte für
die 9.600m 48:12 Min.
Auch in der Bambiniklasse
kämpften sich wieder viele
Kinder, teilweise in Beglei-
tung ihrer engagierten El-
tern, ins Ziel.

Retzbachlauf Gaimersheim 2019

Start Hauptlauf

Siegerin Hauptlauf Andrea Tietz

Sieger Hauptlauf Johannes Stahr

Regeneration nach dem Lauf
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Sport treiben
beim

TSV Gaimersheim!
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Wie wunderbar ist es doch
im Sommer unter Obstbäu-
men gemeinsam, mitten in

Sommerfest
der Ortschaft, ein schönes
Fest zu feiern. Zu Gast im
Fichtnergarten konnten wir,

wie vor sehr langer Zeit auch
schon, einen gemütlichen
Abend mit gutem Essen und

Getränken verbringen. Zu dem
diesjährigen Fest kann man
gar nicht viel mehr schrei-

ben. Die Bilder erzählen vom
Abend besser als es ausge-
schmückte Sätze könnten.

Für einen Tag in‘s Stubai?
„So lange es sich lohnt...“,
dachten sich mehr als ein
Bus voll TSV‘lern.
Und es hat sich gelohnt!!!
Natürlich war die Anreise et-
was länger, der Verkehr dicht.

Apropos. Die Saison eröff-
neten wir auch schon im
Stubai an der Mutterbergals
mit allem, was da eben so
dazugehört.
Für diesen Aprilsamstag war
sogar nochmal ein wenig Neu-

Abschlussfahrt schnee vorhergesagt. Und
der kam auch. Alle im Bus
angereisten konnten trotz Ver-
spätung noch etwas davon
abhaben. Sonnenschein, gu-
te Pistenbedingungen und
vor allem gute Laune mach-
ten den Tag perfekt. Nach-
dem jeder auf seine sport-
liche Art und Weise die Kur-
vensaison beendet hatte,
versammelte man sich vor
dem Bus auf dem Parkplatz,
bevor der TSV gesammelt zur
Mutterbergalm weiterzog.
Es wurde gelacht, getanzt,
bekannte Gesichter begrüße
und gefeiert.
Lisa beendete ihre Saison,
wie sie sie auch begonnen
hatte. Mit einem Tanz auf
den Tischen.
Dass unser Verein was ganz
Besonderes ist, hat man an
diesem Tag mal wieder spü-
ren können. Natürlich wurde
auch die letzte Minute aus-
gekostet und keiner kam
pünktlich zum Bus. Das
hatte sich der Busfahrer an-
scheinend schon im Voraus
gedacht und holte alle um
punkt 19:00 Uhr zwei
Schritte vor der Alm ab.
Somit konnte auch wirklich
der letzte mitbekommen,
dass der TSV da war !

Die Party war noch nicht zu
Ende, sondern wurde im Bus
fortgesetzt. Dass der TSV

neben Skifahren auch gut
feiern kann, haben wir wie-
der einmal bewiesen.

Ski
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